
23. Woche Vollverteilung – Verteilung an alle Haushaltungen Freitag, 11. Juni 2021

                                                           

KulturJuli 2021 in Güglingen - 
ab sofort gibt‘s Karten!

Von 8. Juli bis 18. Juli heißt es Bühne frei für den ersten KulturJuli der Stadt Güglingen! 

Das große Open-Air Event im Deutschen Hof hält ein 
abwechslungsreiches und buntes Kulturprogramm für Groß und 
Klein bereit. 
So dürfen die Zuschauer am Freitag, den 15. Juli Anna Margolina 
und ihre Band in Güglingen begrüßen. Die Berliner Gruppe tritt 
als Quartett auf und begeistert mit lockerem Swing der goldenen 
zwanziger und dreißiger Jahre. 
Neben diesem garantiert grandiosen Jazz-Erlebnis werden auch 
die Irish-Folk Fans mit Colludie Stone, zu Gast am 8. Juli, oder 
die Rockfans mit Reinhold Beckmann & Band am 15. Juli auf 
ihre Kosten kommen. Das Theater aus Kempten mit „La vie 
de Coco Chanel“ am 9. und 10. Juli, das Württembergische 
Kammerorchester mit einem Sommerkonzert am 17. Juli und zwei 
Kindertheaterstücke an den Sonntagen runden das Repertoire 
ab. 

Alle Programmdetails, Eintrittspreise und Ticket- 
und Coronainformationen finden Sie auf der 
Homepage der Stadt Güglingen www.gueglingen.
de unter Kultur & Freizeit – Kulturprogramm. 
Ansprechpartner für Tickets: 
Elena Baumgartner, Tel. 07135/ 108-24 oder 
elena.baumgartner@gueglingen.de 
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Es feiern Geburtstag
Güglingen:
Am 12. Juni, Frau Hildegard Petreck, Eibens-
bach, den 80.
Am 16. Juni, Frau Müzeyyen Gezer, den 75.
Wir gratulieren allen Jubilaren, ob genannt 
oder ungenannt, recht herzlich zum Geburts-
tag!

Apothekendienst
Freitag, 11.06.2021
Hölderlin-Apotheke Lauffen
Bahnhofstr. 26 07133/4990
Samstag, 12.06.2021
Rats-Apotheke Brackenheim
Marktstr. 4 07135/7179010
Sonntag, 13.06.2021
Theodor-Heuss-Apotheke Brackenheim
Georg-Kohl-Str. 21 07135/4307
Montag, 14.06.2021
Rathaus-Apotheke Massenbachhausen
Heilbronner Str. 41 07138/7666
Dienstag, 15.06.2021
Wacker‘sche Apotheke Lauffen am Neckar
Bahnhofstr. 10 07133/4357
Mittwoch, 16.06.2021
Leintal-Apotheke Leingarten
Eppinger Str. 20 07131/902090
Donnerstag, 17.06.2021
Hubertus-Apotheke Kürnbach
Kronenstr. 7 07258/92376

Notfallpraxis Brackenheim 
Maulbronner Straße 15
Bundeseinheitliche Rufnummer: 116117
Montag bis Freitag von 19:00 bis 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag, feiertags von 8 bis 22 Uhr
Ein notdiensthabender Arzt ist nachts von 
22:00 bis 7:00 Uhr in Brackenheim vor Ort und 
unter Tel. 116117 erreichbar.
Der Ärztliche Notfalldienst ist zuständig in 
dringlichen, aber nicht akut lebensbedroh-
lichen Fällen.

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Samstag/ Sonntag, 12./13. Juni:
Dr. Haberer, Neckarsulm,  07132/345166
Dr. Müller, Heilbronn,  07131/591790
Dr. Wieland, Heilbronn,  07131/8984241

Die Standesämter melden:
Güglingen:
Geburt:
Am 15. April 2021 in Bietigheim-Bissingen; 
Dorina Bajraktaraj, Tochter von Astrit und Maj-
linda Bajraktaraj, Güglingen, Am See 6
Sterbefälle:
Am 1. Juni 2021 in Brackenheim: Lore Haug, 
geb. Kirschner, Güglingen
Am 1. Juni 2021 in Güglingen: Günter Albert 
Merkle, Güglingen
Pfaffenhofen:
Eheschließungen:
Am 22. Mai 2021 in Pfaffenhofen: Deda, Leo-
nor, Nordheim, Heilbronner Str. 11 und Deda, 
Sümeyye, geb. Selek, Pfaffenhofen, Brunnen-
gasse 7
Am 29. Mai 2021 in Pfaffenhofen: Ak, Murat, 
Pfaffenhofen, Heilbronner Str. 44 und Ak, Aley-
na, geb. Kaya, Waiblingen, Margaretenweg 11

Ortsübliche 
Bekanntmachungen der Stadt 
Güglingen und der Gemeinde 
Pfaffenhofen
Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten an Parteien, Wählergruppen u. a. bei 
Wahlen und Abstimmungen
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz 
(BMG) in der seit 1. November 2015 geltenden 
Fassung darf die Meldebehörde Parteien, Wäh-
lergruppen und anderen Trägern von Wahlvor-
schlägen im Zusammenhang mit Wahlen und 
Abstimmungen auf staatlicher und kommuna-
ler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstim-
mung vorangehenden Monaten so genannte 
Gruppenauskünfte aus dem Melderegister er-
teilen. 
Die Auswahl ist an das Lebensalter der betrof-
fenen Wahlberechtigten gebunden. Die Aus-
kunft umfasst den Familiennamen, Vornamen, 
Doktorgrad und derzeitige Anschriften sowie, 
sofern die Person verstorben ist, diese Tatsache.
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen 
dabei nicht mitgeteilt werden. 
Die Person oder Stelle, der die Daten übermit-
telt werden, darf diese nur für die Werbung bei 
einer Wahl oder Abstimmung verwenden und 
hat sie spätestens einen Monat nach der Wahl 
oder Abstimmung zu löschen oder zu vernich-
ten.
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der 
Datenübermittlung zu widersprechen.
Der Widerspruch kann schriftlich oder münd-
lich – nicht telefonisch – bei der Stadtverwal-
tung Güglingen, Zimmer 5/6, Marktstraße 19/21, 
74363 Güglingen bzw. bei der Gemeindever-
waltung Pfaffenhofen, Zimmer 1, Rodbachstra-
ße 15, 74397 Pfaffenhofen eingelegt werden. 
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht 
übermittelt. 
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Grundsteuer Jahreszahlung 
zum 1. Juli 2021 fällig
Am 1. Juli 2021 ist die Grundsteuer für die 
Steuerpflichtigen, die Jahreszahlung beantragt 
haben, fällig. Die Höhe der Grundsteuer ist aus 
dem letzten Grundsteuerbescheid ersichtlich.
Bei Steuerpflichtigen, die am Einzugsverfahren 
teilnehmen, wird der fällige Betrag abgebucht. 
Die übrigen Zahlungspflichtigen werden ge-
beten, die fällige Jahresrate fristgerecht per 
Überweisung unter Angabe des Buchungs- 
zeichens zu begleichen.
Bei nicht fristgerechter Zahlung sind wir vom 
Gesetzgeber gezwungen, Säumniszuschläge 
und Mahngebühren zu verlangen.
Grundsteuerzahler die noch keine Jahreszahler 
sind und es im Jahre 2022 gerne sein möchten, 
können schriftlich einen entsprechenden An-
trag stellen.
Die beantragte Zahlungsweise bleibt solange 
maßgebend, bis eine Änderung gewünscht 
wird.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:
Für Güglingen:
Frau Eisenbeiß, Rathaus Güglingen, Zimmer 
106, Tel. 07135/10858 oder per E-Mail an and-
rea.eisenbeiss@gueglingen.de
Für Pfaffenhofen:
Frau Matschkowiak, Rathaus Pfaffenhofen, Zim-
mer 1, Tel. 07046/962022 oder per E-Mail an 
esther.matschkowiak@pfaffenhofen-wuertt.de

Das Landratsamt informiert
Schadstoffsammlung am Samstag, 26. Juni 
2021
Am Samstag, 26. Juni 2021, macht das 
Schadstoffmobil an folgenden Stellen im Land-
kreis Heilbronn Halt:
• 09:00–10:00 Uhr
Güglingen
Parkplatz Weinsteige (Festplatz)
• 11:00–12:00 Uhr
Gemmingen
Bauhof beim Ziegelwerk, Ziegeleistr. 2
• 13:30–14:00 Uhr
Richen
Parkplatz unterhalb des Friedhofes, am Fi-
schersrain
• 14:30–15:00 Uhr
Ittlingen
Parkplatz beim Rathaus/Sammelplatz bei der 
Feuerwehr
• 15:30–16:30 Uhr
Kirchardt
Parkplätze an der Schillerstraße bei der Grund- 
und Hauptschule
Privathaushalte können dort schadstoffhaltige 
Abfälle in haushaltsüblichen Mengen kosten-
los abgeben. Abfälle werden auf diese Weise 
garantiert ordnungsgemäß beseitigt und ver-
wertet.
Angenommen werden u. a.:
· Pflanzen- und Holzschutzmittel
· Gifte, Säuren und Laugen
· Farb- und Lackreste, Verdünner
· Chemikalien, quecksilberhaltige Stoffe
· Leuchtstoffröhren

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden

Impressum:
Herausgeber: Stadt Güglingen/Gemeinde Pfaffenhofen, 
Marktstraße 19–21, 74363 Güglingen. Verantwortlich für 
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Güglingen bzw. Bürgermeisterin Carmen Kieninger oder sein 
Vertreter im Amt. Verantwortlich für den übrigen Inhalt 
und Anzeigen: Timo Bechtold, Kirchenstr. 10, 74906 Bad  
Rappenau. Druck und Verlag: Nussbaum Medien Bad Rap-
penau GmbH & Co. KG, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappe-
nau, Tel. 07264/70246-0, Fax 07264/70246-99, Internet: 
www.nussbaum-medien.de. Anzeigenberatung: Nussbaum 
Medien, Raiffeisenstr. 49, 74336 Brackenheim, Tel. 07264/ 
70246-70, bad-rappenau@nussbaum-medien.de, Internet: 
www.nussbaum-medien.de. Zuständig für die Zustellung: 
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel. 07033/6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Abonne-
ment: www.nussbaum-lesen.de, Zusteller: www.gsvertrieb.de
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Nicht angenommen werden u. a.:
· Abfälle aus Gewerbebetrieben
· Gebinde größer als 50 Liter
Chemikalien dürfen nicht zusammengemischt 
werden. Wenn möglich, sollten die Original-
verpackungen zur Sammelstelle mitgebracht 
werden. Die Schadstoffe werden vor Ort den 
Mitarbeitenden der Sammlung übergeben. Ein-
fach abgestellte Abfälle können zur Gefahr für 
Mensch und Umwelt werden.
Für handelsübliche Wandfarben (Dispersions-
farben) gelten Besonderheiten. Dispersions-
farben (keine Ölfarben und anderes) können 
von Privatanlieferern jederzeit in den Entsor-
gungszentren/Müllannahmestellen Eberstadt 
und Schwaigern-Stetten sowie auf dem Recyc-
linghof in Neckarsulm-Stadt, Rötelstr. 3, zu den 
jeweiligen Öffnungszeiten kostenlos abgege-
ben werden. Vollständig ausgehärtete Disper-
sionsfarbreste dürfen bedenkenlos in die graue 
Restmülltonne.
Eine Übersicht aller Sammeltermine sowie die 
Öffnungszeiten der Entsorgungsbetriebe und 
der Recyclinghöfe im Landkreis Heilbronn ist 
unter www.landkreis-heilbronn.de/abfallwirt-
schaft abrufbar.

Vom 26. Juni bis 
16. Juli 2021 
heißt es wieder 
raus aufs Rad 

und fleißig Kilometer sammeln!
In diesem Jahr neu dabei, die Gemeinde 
Pfaffenhofen
Wo kann ich mich anmelden?
www.stadtradeln.de/pfaffenhofen-wuerttem-
berg
Und wieder dabei, die Stadt Güglingen
Wo kann ich mich anmelden?
www.stadtradeln.de/gueglingen

Worum geht’s?
Ziel der bundesweiten Kampagne STADT- 
RADELN ist es, Bürgerinnen und Bürger für 
das Radfahren im Alltag zu sensibilisieren 
und mehr Aufmerksamkeit für Themen Fahr-
radnutzung und Radverkehrsplanung in den 
Kommunen zu schaffen. Radeln Sie über einen 
Zeitraum von drei Wochen im Alltag möglichst 
viele Kilometer – egal ob zum Einkaufen, auf 
dem Arbeitsweg oder in der Freizeit! CO2-frei 
unterwegs sein, gleichzeitig etwas für die eige-
ne Gesundheit tun und Freude am Radfahren 
haben – Mitmachen lohnt sich! Bilden Sie ein 
Team oder treten Sie einem Team bei.
Wie kann ich teilnehmen, wo melde ich 
mich an?
Beim STADTRADELN wird ausschließlich im 
Team geradelt, denn Klimaschutz und Rad-
förderung sind Teamarbeit – aber schon zwei 
Personen sind ein Team! Unter stadtradeln.de/
radlerbereich können sich alle Teilnehmenden 
registrieren, einem bereits vorhandenen Team 
ihrer Kommune beitreten oder ein eigenes 

Team gründen. Eine Person, die ein Team neu 
gründet, ist automatisch Team-Captain.
Alternativ kann dem „Offenen Team“ Ihrer 
Kommune beigetreten werden.
Viele interessante Informationen hierzu finden 
Sie unter: https://www.stadtradeln.de
Der Wettbewerb des Klima-Bündnis wird in 
Baden-Württemberg im Rahmen der Landes-
initiative RadKULTUR gefördert.

Saisonarbeit: Neue Regeln für 
kurzfristige Beschäftigungen
Der Bundestag hat beschlossen, die Zeitgrenzen 
für kurzfristig Beschäftigte anzuheben. Sie sind 
nun sozialversicherungsfrei, wenn die Beschäf-
tigung von vornherein auf vier Monate oder 102 
Arbeitstage begrenzt ist. Bisher lag die Grenze 
bei drei Monaten oder 70 Arbeitstagen. Diese 
Regelung trat zum 1. Juni 2021 in Kraft und gilt 
für die Zeit vom 1. März bis 31. Oktober 2021.
Die neue Regelung ist insbesondere für die 
Beschäftigungsverhältnisse der Saisonarbeits-
kräfte relevant. Die Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten (SVLFG) weist darauf 
hin, dass der Tag des Inkrafttretens des Ge-
setzes von besonderer Bedeutung ist. Denn 
für Beschäftigungen, die vor diesem Tag auf-
genommen wurden, gilt ein Bestandsschutz: 
Hat die Saisonbeschäftigung vor dem 1. Juni 
2021 begonnen, gilt für sie weiterhin die alte 
Grenze. Eine Umwandlung in eine sozialver-
sicherungsfreie kurzfristige Beschäftigung ist 
rückwirkend nicht möglich.
Wurde die Saisonbeschäftigung im Rahmen 
der bisherigen Zeitgrenzen zunächst auf drei 
Monate oder 70 Arbeitstage befristet und war 
deswegen sozialversicherungsfrei, kann die 
Beschäftigung nach dem 31. Mai 2021 auf 
insgesamt vier Monate oder 102 Arbeitstage 
verlängert werden; sie bliebt auch dann sozial-
versicherungsfrei.
Laut Urteil des Bundessozialgerichts vom 24. 
November 2020 (B 12 KR 34/19 R) kann sich 
der Zeitraum einer kurzfristigen Beschäftigung 
sogar noch verlängern. Die Monatsfrist und die 
Anzahl der Arbeitstage sind danach gleich-
wertige Alternativen, um eine kurzfristige Be-
schäftigung beurteilen zu können. Das bishe-
rige Prinzip, ab einer Fünf-Tage-Arbeitswoche 
immer auf die Monatsfrist abzustellen, gehört 
damit der Vergangenheit an. Künftig kann in 
allen Fällen eine „Günstiger-Prüfung“ vorge-
nommen werden – entweder Monatsfrist oder 
Anzahl der Arbeitstage.

Jobs und Fähigkeiten der 
Zukunft – Keine Angst vor 
Digitalisierung
Online-Workshop am 16. Juni
Interessierte erfahren am Mittwoch, 16. Juni 
von 17.00 bis 18.30 Uhr in einem Online-Work-
shop, mehr über die neuen Tätigkeitsfelder der 
Zukunft und wie sie sich gezielt weiterbilden 
können.
In den kommenden Jahren werden durch Digi-
talisierung Millionen von Jobs ersetzt werden 
– und dies auch in qualifizierten Bereichen. Die 
gute Nachricht: es entstehen mindestens ge-
nauso viele neue Jobs, aber natürlich andere. 
Eine Weiterbildung in einem zukunftsrelevan-
ten Bereich ist also eine gute Absicherung. Im 
Vortrag erfahren Sie mehr darüber.

Anmeldung unter Heilbronn.BCA-Veranstal-
tungen@arbeitsagentur.de bis zum 13. Juni.
Die Plätze sind begrenzt (bitte Kund/-innen-
nummer bei der Anmeldung angeben). Für die 
Teilnahme wird ein internetfähiges Smart-
phone, Tablet oder Laptop benötigt. Weitere 
Veranstaltungen finden Sie unter www.arbeits-
agentur.de.
Der Workshop findet im Rahmen der Veran-
staltungsreihe „THINK BIG – Zukunft, Beruf 
und ich“ statt.

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Gästeführungen starten wieder
Unsere Gästeführer - und wir - freuen uns sehr, 
dass jetzt auch wieder offene Führungen statt-
finden können. Es gelten die aktuellen Vorgaben 
der Corona-Verordnung. Teilnehmen können 
- bei entsprechender Inzidenz - Personen, die 
unter die „3-G-Regel“ (Geimpft/Genesen/Getes-
tet) fallen. Die Abstands- und Hygieneregeln sind 
weiterhin einzuhalten und es besteht Masken-
pflicht. Die Anmeldung erfolgt unter Angabe der 
Kontaktdaten direkt beim jeweiligen Gästeführer.
Samstag, 12. Juni - Das Lauffener „Städtle“
Die Burg der Grafen von Lauffen sowie die 
Martinskirche und die weitgehend erhal-
tene Stadtmauer sind Stationen des rund 
zweistündigen Rundgangs durch den am 
rechten Neckarufer gelegenen historischen 
Stadtteil Lauffens. Treffpunkt: 15 Uhr Rathaushof,  
5 Euro Teilnahmegebühr. Anmeldung bei Gäs-
teführer Karlheinz Torschmied, Tel. 07133/7722 
oder. torschmied@t-online.de.
Samstag, 19. Juni - Johanneskraut und des-
sen Verwendung
In der Zeit um Johanni wird Heilkräutern die 
höchste Wirkung zugeschrieben. Gemeinsam 
werden die Blütenblätter des echten Johannis-
krautes gesammelt und für das Rotöl angesetzt, 
um daraus eine Salbe herstellen zu können. 
Treffpunkt: 14 Uhr am Naturparkzentrum in  
Zaberfeld. 14 Euro pro Person. Anmeldung 
bei Ilse Schopper unter 07046/4073176 oder 
i.r.schopper@gmx.de.
Weinprobe immer samstags im Weingut 
Müller in Nordheim
Rundgang mit Verkostung der Weinsorten in 
den jeweiligen Weinbergen. Siegfried Müller 
- Winzer, Weinbautechniker und Weinerleb-
nisführer – informiert Weinfreunde über die 
Arbeiten im Weinberg im Jahresverlauf und 
unterhält mit kurzweiligen Anekdoten rund 
um Land und Leute. Immer samstags, wenn 
die Mindestteilnehmerzahl erreicht ist. Start 
um 14 Uhr beim Weingut Müller. 30 Euro bei 
4-8 Personen, 25 Euro ab 9 Personen inkl.  
1 Secco, 5er-Weinprobe und Handvesper. An-
meldung unter 07133/9293640 oder info@
weingut-im-auerberg.de.
Naturparkforscher Jahreskurs – Neu ab  
25. Juni
Kinder von 6-12 Jahren können an 10 Termi-
nen (je zwei Freitage pro Monat) von 15–18 
Uhr mit den Naturparkführern Angelika He-
ring und Michael Wennes den Naturpark ken-
nenlernen: Erforscht wird das Leben in Wald, 
Wiese und Wasser mit Amphibien, Insekten, 
Vögeln, und sonstigen Wildtieren, die Welt der 
Steine und Geologie und das Leben vergange-
ner Zeiten. Auch Nachtwanderung zum Dachs-
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bau mit Stockbrot backen sowie Bastelaktio-
nen, Experimente und viele Spiele stehen auf 
dem Programm. Je nach aktueller Lage und Be-
stimmungen können sich Änderungen ergeben. 
Info und Anmeldung bei Angelika Hering, Tel. 
07046/7741 oder hering.zaberfeld@freenet.de.

Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner Stra-
ße 36, 74336 Brackenheim, Tel. 07135/933525, 
info@neckar-zaber-tourismus.de,
www.neckar-zaber-tourismus.de. 
ÖZ: Mo., 9-13 Uhr, Di./Mi., 9-17 Uhr, Do./Fr., 
9-18 Uhr und Samstag, 9-12 Uhr.

Seit 3. Juni hat das Freibad in Güglingen 
nun täglich von 09:00–10:00 Uhr, 11:00– 
15:00 Uhr und 16:00–20:00 Uhr geöffnet.
Voraussetzung für den Zutritt zum Bad ist der-
zeit die Erfüllung eines der drei G’s – getestet, 
genesen oder geimpft. An den Samstagen und 
Sonntagen wird dafür ein mobiles Testteam 
direkt am Freibadeingang von 10:00–17:00 
Uhr Coronatests durchführen. Hier muss mit 
Wartezeiten gerechnet werden. An den ande-
ren Tagen können Tests nach wie vor auf dem 
Parkplatz beim Schafhausplatz in Güglingen 
durch das Team der BubeckPraxis gemacht 
werden.
Für einen Besuch muss zudem vorab ein On-
line-Ticket gebucht werden – auch mit Jah-
reskarte muss so ein Termin gemacht werden. 
Jahreskarten selbst können bei ihrem ersten 
Badebesuch dieses Jahr an der Freibadkasse 
verlängert oder neu erworben werden. Der Link 
zur Online-Terminbuchung ist auf der Home-
page der Stadt Güglingen unter „Freibad“ 
eingebettet. (Die Freibad-App aus dem letzten 
Jahr ist nicht mehr aktiv.)
Dort finden Sie auch alle FAQ’s zur Freibadöff-
nung, Hinweise zu den geltenden Hygienevor-
schriften und zur Haus- und Badeordnung des 
Freibads.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

GÜGLINGEN
Güglinger Freibadsaison 2021 ist eingeläutet

FAQs für zur Öffnung des Freibads Güglingen
 
Wann ist die Eröffnung des Freibades in Güglingen geplant?
Die Eröffnung ist auf Donnerstag, 03. Juni 2021geplant.

Kann ich Karten im Vorverkauf erwerben?
Nein, eine Reservierung oder ein Kartenvorverkauf ist nicht möglich. Die Jahreskarten 
können ab dem ersten Öffnungstag an der Freibadkasse gekauft werden. Bitte beachten Sie, 
dass eine Rückerstattung von Eintrittsgeldern nicht möglich ist, auch wenn das Bad wieder 
schließen muss!

Gibt es eine zeitliche Nutzungsbeschränkung (Time-Slots)?
Ja, es gibt drei Zeiten:

09:00 Uhr - 10:00 Uhr,
11:00 Uhr - 15:00 Uhr und
16:00 Uhr - 20:00 Uhr

Pro Time-Slot werden max. 200 Personen ins Bad eingelassen.

Muss ich Karten vor meinem Besuch online erwerben?
Die Einzeleintrittskarten sollten vor dem Besuch online reserviert, gebucht werden. Dann ist 
ein Eintritt auf jeden Fall möglich.
Sofern Sie eine Dauerkarte haben, sollten Sie vorab ebenfalls ein „Platz“ im Freibad 
reservieren. Die Reservierung erfolgt entweder über www.freibad-gueglingen.de

Wer darf das Bad betreten?
 Einlass nur für Besucher, die beim Betreten über eine ärztliche Bescheinigung oder ein 

qualifiziertes Testergebnis hinsichtlich des Nichtvorliegens einer Infektion mit dem 
Coronavirus SARS-CoV-2 verfügen. Der Nachweis ist auf Papier oder in einem 
elektronischen Dokument zu erbringen und ist beim Betreten des Badegeländes dem 
Betreiber vorzulegen. In Zusammenhang mit diesem Dokumenten ist ein Ausweis 
vorzuzeigen. Das ärztliche Zeugnis oder das Testergebnis darf bei Vorlage nicht älter als 
24 Stunden sein. Kinder bis zum 6.Lebensjahr sind von der Testerfordernis 
ausgenommen.

 Geimpfte oder Genese müssen aktuell keinen zusätzlichen negativen Corona-Test 
nachweisen. Dazu müssen beide Gruppen aber die Genesung oder die vollständige 
Impfung nach festgelegten Kriterien nachweisen:

1. Den Nachweis einer vor mindestens 14 Tagen abgeschlossenen vollständigen 
Impfung gegen COVID-19 mit einem in der Europäischen Union zugelassenen 
Impfstoff, also durch den Eintrag im Impfpass.

2. Den Nachweis eines positiven Testergebnisses, das auf einer Labordiagnostik 
mittels Nukleinsäurenachweis (PCR, PoC-PCR oder weitere Methoden der 
Nukleinsäureamplifikationstechnik) beruht und mindestens 28 Tage sowie 
maximal sechs Monate zurückliegt

Auch der Wohnmobilstellplatz hat wieder 
geöffnet 

Anmeldung für das 
Kinderferienprogramm ab 
sofort möglich!
Auch dieses Jahr wird es wieder ein Ferien-
programm für Kinder geben. Gemeinsam mit 
örtlichen Vereinen und Organisationen bietet 
die Stadt Güglingen ein abwechslungsreiches 
Programm mit viel Spiel, Spaß und Sport! Das 
diesjährige Programm, sowie das Anmelde-
formular stehen auf der Homepage der Stadt 
Güglingen unter der Rubrik „Sommerferienpro-
gramm“ zum Download bereit!

Sommerferienprogramm 
der Stadt Güglingen

Spiel, 
Sport

& Spaß

Güglingen geht weiteren 
Schritt in Richtung „digitales 
Rathaus“
Bereits seit Februar dieses Jahres präsentiert 
sich die Homepage der Stadt Güglingen in 
einem neuen Design. Mit aussagenkräftigen 
Bildern und Texten und einem modernen, in-
tuitiven Aufbau den Fokus auf die Angebote 
der Stadt legen, das war das Ziel. Auch Bar-
rierefreiheit ist im Bereich digitaler Auftritte 
längst ein Muss. Die Homepage der Stadt Güg-
lingen bietet daher nun Informationen über ein 
eingebettetes „Google-Translate-Tool“ in allen 
verfügbaren Sprachen an. Zudem gibt es die 
wichtigsten Inhalte auch in „Leichter Sprache“.
Der regelmäßig aktualisierte Nachrichtenbe-
reich gibt Auskünfte über Amtliches aus dem 
Rathaus, zum Beispiel zur Freibadöffnung oder 
zu neuen Betreuungsangeboten in den Kitas 
der Stadt. Die Terminverwaltung bietet einen 
Überblick über alle städtischen Termine aber 
auch anderweitige Veranstaltungsangebote in 
der Region.
Seit vergangener Woche reiht sich nun ein 
weiteres „Tool“ ein – die Möglichkeit zur 
Online-Terminvergabe für das Bürgerbüro 
oder das Standesamt im Rathaus. Gleich auf 
der Startseite und auf der Seite „Stadtverwal-
tung“ ist hier nun der Link zur Terminbuchung 
eingebettet. Brauche ich als Bürger/-in von 
Güglingen beispielsweise einen neuen Perso-
nalausweis, möchte ich eine Meldebeschei-
nigung beantragen oder eine Eheschließung 
anmelden, kann ich diese und viele weitere 
Leistungen explizit im Buchungssystem aus-

- mit Kontaktdatenerfassung und einem Nach-
weis über eins der „drei Gs“ per E-Mail an 
stadt@gueglingen.de kann dort ab sofort wie-
der übernachtet werden.
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Altpapiersammlung in 
Frauenzimmern
Am Samstag, 12. Juni führt der Posaunen-
chor Eibensbach-Frauenzimmern eine Alt-
papiersammlung in Frauenzimmern durch. Die 
Sammlung beginnt um 13.00 Uhr.

Hundehaltung – Leinenpflicht 
beachten
Häufig wird der Hund als der beste Freund des 
Menschen bezeichnet. Gerade unter Freunden 
sollte es jedoch üblich sein, dass man rück-
sichtsvoll und vor allem ohne den anderen zu 
stören miteinander umgeht. Nachdem aber 
kein Hund vollkommen berechenbar ist und 

selbst von wohlerzogenen, gehorsamen Hun-
den gewisse Störungen ausgehen können – sei 
es nur dadurch, dass bei Fußgängern durch das 
ungesicherte Herumlaufen Unbehagen oder 
gar Angst hervorgerufen wird – sieht unsere 
Rechtslage in vielen Fällen eine Leinenpflicht 
vor.
Immer wieder wurde und wird dem Ordnungs-
amt allerdings gemeldet, dass Hunde vor allem 
auf Feldwegen häufig ohne Leine geführt wer-
den ohne auf Zuruf entsprechend zurück ge-
rufen werden zu können. Hierdurch kommt es 
leider immer wieder zu unangenehmen bis ge-
fährlichen Situationen für Radfahrer und Fuß-
gänger!
Die Leinenpflicht für Hunde kommt auch in 
der Polizeiverordnung der Stadt Güglingen 
deutlich zum Ausdruck:

In § 10 Abs. 1 heißt es, dass Tiere so zu hal-
ten und zu beaufsichtigen sind, dass niemand 
gefährdet wird. In Abs. 3 wird dann konkret 
bestimmt, dass Hunde im Innenbereich auf 
öffentlichen Straßen und Gehwegen an der 
Leine zu führen sind. Außerhalb dieses Ge-
biets dürfen Hunde nur dann frei herumlaufen, 
wenn diese in Begleitung einer Person ist, die 
tatsächlich und jederzeit durch Zuruf auf das 
Tier einwirken kann. Andernfalls dürfen Hunde 
auch im Außenbereich nicht frei umherlaufen.
Unabhängig davon müssen Kampfhunde immer 
angeleint sein.
Auf Spielplätzen haben Hunde weder mit noch 
ohne Leine etwas zu suchen.
Wir weisen daraufhin, dass ein Verstoß gegen 
diese Bestimmungen eine Ordnungswidrigkeit 
darstellt und mit einem Bußgeld geahndet 
wird. Daneben besteht die zivilrechtliche Tier-
halterhaftung mit eventuellen Ersatzansprü-
chen in einem Schadensfall.

Hundekot ist 
Umweltverschmutzung
Derzeit nehmen die Klagen aus der Bevölke-
rung wieder zu, dass Straßen, Wege, Gärten 
und Felder immer wieder durch Hundekot ver-
unreinigt sind. 
Es ist unangenehm und unappetitlich, wenn 
beim Spazierengehen plötzlich Hundedreck an 
den Schuhsohlen klebt.
Wir richten deshalb die dringende Bitte an die 
Hundehalter, ihre Vierbeiner so zu erziehen, 
dass sie ihre „Geschäfte“ nicht dort erledigen, 
wo sie ein dauerndes Ärgernis sind. Dies gilt 
für Gehwege, Spielplätze und Parkanlagen in 
gleichem Maße wie für Straßen und Feldwege 
einschließlich der seitlichen Grünstreifen.
Für Wiesen und Äcker besteht darüber hinaus 
ein Betretungsverbot während der Vegeta-
tionsperiode. Durch Hundekot auf diesen Flä-
chen wird das Erntegut verunreinigt. Es wird 
dadurch als Futter unbrauchbar und kann zur 
Übertragung von Krankheiten führen.
Die meisten Hundehalter haben ihre vierbei-
nigen Begleiter zur „Ordnung“ erzogen. Rück-
sichtnahme ist für diesen Teil der Hundebesit-
zer eine Selbstverständlichkeit. Leider gibt es 
aber auch einen gewissen Prozentsatz Unbe-
lehrbarer. 
An diese richtet sich unsere Bitte.
Wir erinnern daran, dass Verstöße hiergegen 
mit Bußgeld geahndet werden.
Es muss auch darauf hingewiesen werden, dass 
es verboten ist, Hunde unbeaufsichtigt herum-
laufen zu lassen. Durch streunende Hunde kön-
nen z. B. Kinder gefährdet oder Verkehrsunfälle 
verursacht werden. 
Der Tierhalter haftet voll für die durch sein Tier 
verursachten Schäden.

Der

Müllberg
muss weg! 

Helfen Sie mit – 
schon beim Einkaufen!

wählen. Daraufhin bekomme ich bereits hier 
erste Informationen, was mich die geplante 
Dienstleistung kosten wird und welche erfor-
derlichen Unterlagen ich zum Termin mitbrin-
gen muss. Auch wie viel Zeit voraussichtlich 
für den Termin eingeplant werden muss, wird 
angezeigt. Termine können bis maximal drei 
Monate im Voraus gebucht werden. Am Ende 
des Buchungsvorgangs bekommt man auf 
Wunsch eine E-Mail Bestätigung.
Die Stadtverwaltung Güglingen geht hier einen 
kleinen Schritt in Richtung digitale Verwal-
tung. Künftig ist durchaus denkbar, dass ganze 
Behördengänge direkt online erledigt werden 
können. Die fortschreitende Digitalisierung 
muss auch in den Behörden einziehen, da ist 

sich die Güglinger Verwaltung einig. Natürlich 
können Termine aber auch nach wie vor auf 
dem herkömmlichen, telefonischen Weg ver-
einbart werden.

 Seit 1. Juni hat das Rathaus Güglingen eine 
neue Mitarbeiterin im Vorzimmer des Bürger-
meisters. Sylke Bär tritt damit in sehr große 
Fußstapfen, schließlich hatte Bettina Röm-
mele diesen Posten seit 40 Jahren inne. Die 
gebürtige Frankfurterin lebt bereits seit vie-
len Jahren hier im Zabergäu und hat zwei er-
wachsene Töchter. Gelernt hat sie Fachkauf-
frau für Marketing und Kommunikation, 
zuletzt war sie viele Jahre im Bereich Marke-
tingassistenz, Projektorganisation und in der 
Redaktion bei einem mittelständischen 
Unternehmen in Heilbronn tätig. Eine Verän-
derung im Leben sei schon länger überfällig 
gewesen, sagt sie. Der Wechsel zur Stadt 
Güglingen und damit in den öffentlichen 
Dienst war eine bewusste Entscheidung, 
deren positive Auswirkungen sich bereits 
jetzt für sie bemerkbar machen.
Sie sei beeindruckt gewesen, wie vorbereitet 

die Stadt auf ihren Arbeitsbeginn war. „Ich hatte bereits am ersten Tag alle Zugänge und Schlüs-
sel, mein Computer war komplett eingerichtet und schon 50 E-Mails warteten in meinem Post-
fach auf mich. Dazu gab’s auch noch einen Blumenstrauß, das hatte ich nicht erwartet“, so Bär 
rückblickend auf ihren ersten Arbeitstag. Sie freue sich sehr auf die Tätigkeit hier im Rathaus, 
auf die Bürgernähe, das Organisieren und Planen. Kunst- und kulturinteressiert sei ihr Güglingen 
außerdem schon immer sehr sympathisch gewesen. Von den nächsten Wochen erhofft sie sich, 
noch so viel wie möglich von Bettina Römmeles Wissen mitnehmen zu können, um sie letztlich 
tatkräftig und gut zu beerben. „Frau Römmele hinterlässt im Rathaus ein Denkmal nach 40 Jahren 
im Dienst, dafür hat sie meinen größten Respekt.“ Dennoch merke sie, dass sich schon jetzt eigene 
Ideen und Herangehensweisen in ihr entwickeln, aufbauend auf ihrer persönlichen beruflichen 
Erfahrung. Am Ende muss sich letztlich auch etwas ändern, damit es so bleiben kann wie es ist. 
Die Stadtverwaltung Güglingen heißt Frau Bär sehr herzlich willkommen im Team und wünscht 
viel Freude bei der zukünftigen Arbeit.

Das Vorzimmer im Rathaus Güglingen ist neu besetzt
Sylke Bär tritt Nachfolge für Bettina Römmele an
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PAVILLON
Gartacher Hof

Neuigkeiten aus dem Gartacher Hof
Gitarrenmusik und Trommelrythmus ertönen 
aus dem Pavillon in der Weinsteige 4. Beim Nä-
herkommen hört man auch die Stimmen. Mit 
selbst gebastelter Rassel und Tamburin ausge-
stattet, machen die Bewohner hier im Pavillon 
Musik. An der Trommel sitzt Herr Julius Naf-
fin, der schon seit vielen Jahren das Schlag-
zeug spielt. Er spielt zügige Märsche und gibt 
den Takt vor. Die Gitarrenmusik kommt von 
Betreuer Joel Wasserbäch der zwischendurch 
versucht, den Bewohnern die verschiedenen 
Taktarten beizubringen.
Das gelingt mal mehr, mal weniger, Spaß haben 
trotzdem alle. Wie schon Aristoteles sagte: „Im 
Wesen der Musik liegt es, Freude zu bereiten“.

Eine Woche zuvor: Die Musikinstrumente wer-
den gebastelt.

Die Sonne schaut nur manchmal hinter den 
hoch aufgetürmten Wolken hervor und ein 
kühler Wind lässt die Blätter der Ahornbäu-
me rauschen. Frau Hilde Frank fröstelt und 
knöpft ihre Jacke zu: „Es ist bald Juni und noch 
immer so frisch?“, fragt sie. Doch das hält die 
5 Damen nicht von ihrem Spaziergang ab. Und 
um elf Uhr blickt Frau Graziella Bozatto dann 
freudig auf ihr Fitnessarmband: Sie hat ihr Ziel 
für den Tag erreicht, die 10.000 Schritte sind 
geschafft.

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

Die Mediothek öffnet 
ihre Pforten ab dem 
08.06.2021
Liebe Besucherinnen und 
Besucher der Mediothek 
Güglingen,

das Landratsamt Heilbronn hat bekannt ge-
geben, dass durch die gesunkenen Inzidenz im 
Landkreis nun weitere Lockerungen in Kraft 
treten.
Ab Dienstag, dem 08.06.2021 können Sie die 
Mediothek wieder ohne vorherige Terminever-
gabe und ohne negativen Test bzw. Impf-/Ge-
nesenennachweis besuchen.
Die Anzahl der Besucher in der Mediothek ist 
vorerst auf 10 Personen begrenzt.
Die folgenden Hygieneregeln gelten weiter-
hin:
1. Besucher ab 6 Jahren müssen eine medizini-
sche- (OP) oder FFP2-Masken tragen

Güglingen erhält Auszeichnung zur „Kommune mit 
ausgezeichnetem Energiemanagement“
Güglingen ist eine von einundzwanzig Kommunen in Baden-Württemberg, die letzte Woche beim 
Klimakongress in Ulm durch Gudrun Heute-Bluhm vom Städtetag Baden-Württemberg eine Aus-
zeichnung als Kommune mit einem vorbildlichen Energiemanagement erhalten haben.
Energiemanagement bezeichnet die Methodik der kontinuierlichen Optimierung der energeti-
schen Leistung einer Organisation und ist der Ausgangspunkt einer erfolgreichen kommunalen 
Klimaschutzpolitik. Insbesondere die im Lauf des letzten Jahres regelmäßig durchgeführte Ver-
brauchserfassung und -auswertung für die priorisierten Liegenschaften war in Güglingen die 
Grundlage für die Etablierung eines erfolgreichen Energiemanagements. Geleitet wurde das Pro-
jekt von der Klimaschutzmanagerin des GVV Oberes Zabergäu Alin Rösch, der in Ulm die Aus-
zeichnung persönlich überreicht wurde.

Alin Rösch (links), Klimaschutzmanagerin des GVV Oberes Zabergäu, bei der Preisverleihung in Ulm 
zusammen mit Frau Gudrun Heute-Bluhm, Geschäftsführendes Vorstandsmitglied des Städtetags 
Baden-Württemberg und Herrn Claus Greiser, Bereichsleiter Kommunales Energiemanagement bei 
der KEA Klimaschutz- und Energieagentur Baden-Württemberg GmbH

Maßgeblich unterstützt wurde Alin Rösch vom Kompetenzzentrum Energiemanagement der Kli-
maschutz- und Energieagentur Baden-Württemberg (KEA BW) und dessen Bereichsleiter Claus 
Greiser.
Alle Städte haben mit Hilfe des Webtools Kom.EMS die hohe Qualität Ihres Energiemanagements 
in einer externen Prüfung nachgewiesen. Um dem Klimawandel entgegenzuwirken, ist ein en-
gagierter Klimaschutz unabdingbar, das findet auch Bürgermeister Ulrich Heckmann. Bei all der 
Freude über die Auszeichnung sei jedoch auch klar: „Der Klimaschutz wurde in unserer Gemeinde 
zwar ein gutes Stück vorangebracht, die eigentliche Arbeit hat damit aber erst begonnen.“

Im letzten Jahr sind alle Teams der Stadt Güglingen 
zusammen mit knapp 40.000 Kilometern einmal 
fast um die ganze Welt geradelt. Damit haben sie 
stolze 6 Tonnen CO2 eingespart – eine beeindru-
ckende Leistung für den Klimaschutz!
Natürlich gibt es noch Luft nach oben! Also rauf 
aufs Rad und fleißig Kilometer sammeln.
Das STADTRADELN findet vom 26. Juni bis zum  
16. Juli 2021 statt.
Teilnehmen können alle, die in der Stadt Güglingen 
wohnen, arbeiten, einem Verein angehören oder 
zur Schule gehen.

Mitmachen lohnt sich – die Stadt Güglingen vergibt wieder tolle Preise:
- Team mit den meisten Kilometern insgesamt: € 200 - Einkaufsgutschein
- Team mit den meisten Kilometern pro Person: € 150 - Einkaufsgutschein
- Unter den restlichen Teams wird ein Einkaufsgutschein im Wert von € 100 verlost.
Zudem werden die fahrradaktivsten Kommunen und Teams in Baden-Württemberg und deutsch-
landweit ausgezeichnet. Auch der Landkreis prämiert in drei Kategorien die aktivsten Radlerinnen 
und Radler.
Weitere Informationen sind auf unserer Homepage zu finden:
www.gueglingen.de
Anmelden kann man sich schon jetzt auf:
www.stadtradeln.de/gueglingen
Der Wettbewerb des Klima-Bündnis wird in Baden-Württemberg im Rahmen der Landesinitiative 
RadKULTUR gefördert.

STADTRADELN 2021 - Güglingen ist wieder dabei!
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Mit Carmen Kieninger übernimmt in Pfaffen-
hofen erstmals eine Frau das Bürgermeisteramt 
nach fast 40 Jahren Dieter Böhringer.
„Der Anlass hätte einen würdigeren Rahmen 
verdient“, sagte Landrat Detlef Piepenburg 
zur Verabschiedung des langjährigen Pfaffen- 
hofener Bürgermeisters Dieter Böhringer. Keine 
Vorführungen der Vereine wie Liederkranz oder 
TSV Pfaffenhofen, kein unbeschwertes Fest mit 
langjährigen Wegbegleitern. Stattdessen eine 
auf rund 100 Besucher begrenzte, mit Blumen 
in den Pfaffenhofener Farben rot und weiß ge-
schmückte, Wilhelm-Widmaier-Halle. Musika-
lisch umrahmte das „Classic Trio“, die beiden 
Solistinnen Nelli Holzki und Lilia Urbach sowie 
Elisabeth Zich am Klavier, die feierlich festliche 
Gemeinderatssitzung, bei der die Corona-Pan-
demie Regie führte. Masken, Abstandsregeln, 
Testnachweise waren Pflicht für alle Besucher.
Dennoch: Es waren viele Repräsentanten aus 
Land-, Kreis- und Gemeindetag, Gemeinde-
rat, Bürgermeister aus dem Sprengel und Bür-
ger sowie der 94-jährige frühere Heilbronner 
Landrat Otto Widmaier gekommen. Immerhin 
hatte diese Gemeinderatssitzung eine histori-
sche Dimension. Denn Dieter Böhringer ist mit 
39 Jahren und fünf Monaten der dienstältes-
te Bürgermeister im Landkreis Heilbronn und 
unter den „Top fünf“ in Baden-Württemberg 
wie Eppingens Oberbürgermeister Klaus Ho-
laschke als Vertreter des Gemeindetages her-
vorhob. Außerdem bekommt Pfaffenhofen mit 
Carmen Kieninger, die in diesem Rahmen in ihr 
Amt eingesetzt wurde, die erste Bürgermeiste-
rin seiner Geschichte.
An einem solchen Abend wird mit Lob nicht 
gespart. „Sie waren ein Fels in der Brandung. 
Nichts konnte Sie aus der Ruhe bringen - 
außer eine Niederlage des VfB Stuttgart“, sagte 
Detlef Piepenburg. Immer auf der Höhe der Zeit 

sei er gewesen und habe sich nie hinter seinem 
Gemeinderat versteckt, sondern immer Verant-
wortung übernommen.
Klaus Holaschke hob die menschliche Seite des 
66-Jährigen hervor: „Dein Handeln war immer 
von gegenseitigem Respekt geprägt. Du warst 
ein Verteidiger der kommunalen Selbstständig-
keit, und: Du wirst uns in den Nachsitzungen 
fehlen.“ Der zweite stellvertretende Bürger-
meister Stefan Wasserbäch hatte ebenfalls 
den gemeinschaftlichen Aspekt im Blick: „Mit 
Ihnen hat die Kultur der Nachsitzungen einen 
hohen Stellenwert bekommen.“ Aber Wasser-
bäch gab auch einen Einblick in die Verläss-
lichkeit und Verantwortung Böhringers: „Es 
gab in Ihrer Ära keine einzige Gemeinderats-
sitzung, die Sie nicht selbst geleitet haben.“ 
Und das waren immerhin rund 470 Termine. 
Private Urlaubsplanung und andere private 
Dinge habe Böhringer den Ratsterminen immer 
untergeordnet.
Ehrenring für die geleistete Arbeit
Alles aufzuzählen, was in den fast 40 Bürger-
meisterjahren von Dieter Böhringer angesto-
ßen und verwirklicht wurde, „würde den Rah-
men dieser Gemeindratssitzung bei Weitem 
sprengen“, sagte Stefan Wasserbäch. An ein 
einige bemerkenswerte Dinge erinnerte der 
zweite stellvertretende Bürgermeister dann 
aber doch: Angefangen bei Böhringers Amts-
einsetzung 1982 über verschiedene Neubau-
gebiete und Ortssanierungen, Kelterplatz- und 
Lindenplatzgestaltung, Umbau und Erweite-
rung Gemeindezentrum, Friedhoferweiterung 
mit Neugestaltung der Aussegnungshalle, 
Schulhauserweiterung und Erweiterung der 
Kinderbetreuungsangebote bis hin zur Ansied-
lung des Netto-Marktes am Ortseingang und 
der Modernisierung der Wasserversorgung. 
Im kulturellen Bereich entstanden in der Ära  

2. Halten Sie innerhalb der Mediothek bitte 
Abstand zu anderen Besuchern
3. Händedesinfektion
Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag: 14–19 Uhr
Mittwoch: 10–13 Uhr
Donnerstag: 13–18 Uhr
Freitag: 14–18 Uhr
Samstag: 10–13 Uhr
Für die aktuellsten Informationen schauen Sie 
bitte auf unsere Homepage oder rufen Sie uns 
gerne an 07135/964150
(Stand: 04.06.2021)

Kepler-Prozess in der aktuellen Ausgabe der 
„Schwäbischen Heimat“

Auf dem Cover der aktuellen Ausgabe: Vitrine 
mit Neidköpfen und Feierabendziegeln aus der 
Sonderausstellung „Hexen, Tod & Teufel“ des 
Römermuseums (2012/13)

Vor kurzem ist die aktuelle Ausgabe (2021/2) 
der vierteljährlich erscheinenden Zeitschrift 
„Schwäbische Heimat“ veröffentlicht worden. 
Güglingen ist darin nicht nur auf dem Cover zu 
finden, sondern auch in der Titelstory „Der As-
tronom als Verteidiger. Vor 400 Jahren ret-
tete Johannes Kepler seine Mutter vor dem 
Scheiterhaufen“. Sie schildert darin detailliert 
den Hexenprozess um Katharina Kepler, der sich 
vor exakt 400 Jahren zunächst in Leonberg, 
während der Jahre 1620/21 dann 14 Monate 
lang in Güglingen zutrug.
Autorin ist Dorothea Keuler, langjährige Autorin 
literatur-, kultur- und frauengeschichtlicher Bei-
träge für verschiedene Radiosender und landes-
geschichtliche Veröffentlichungen. Zuletzt er-
schien von ihr das Buch „Beherzte Schwestern. 
Südwestdeutsche Klosterfrauen aus sechs Jahr-
hunderten“. Manch einer wird in dem Beitrag 
wieder Bekanntschaft machen mit den Ergeb-
nissen, die in der Sonderausstellung „Hexen, Tod 
& Teufel“ in den Jahren 2012/13 im Römermu-
seum dargestellt und präsentiert wurden, aber 
auch mit dem einen oder anderen Motiv aus dem 
Güglinger Stadtraum.

an dieser Stelle möchte ich Sie in der Rund-
schau künftig regelmäßig über Aktuelles aus 
der Verwaltung informieren. Wie vielfach im 
Wahlkampf von Ihnen den Bürgerinnen und 
Bürgern gewünscht, soll damit die Kommuni-
kation aus dem Rathaus verbessert werden.
Seit 1. Juni bin ich nun Ihre neue Bürgermeis-
terin in Pfaffenhofen und ich freue mich auf 
die vielfachen Aufgaben und die gemeinsame 
Zeit. Die erste Woche war geprägt von Vor-
bereitungen und Durchführung der Gemein-
deratssitzung zur Verabschiedung von Herrn 
Bürgermeister a. D. Dieter Böhringer und mei-
ner Amtseinsetzung. Einen herzlichen Dank 
an den Gemeinderat die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Verwaltung und all denjenigen, 
die geholfen haben, dass diese Gemeinderats-
sitzung so, trotz Corona-Bedingungen statt-
finden konnte. Sie haben die Möglichkeit einen 
Zusammenschnitt der Gemeinderatssitzung auf 
unserer Homepage anzusehen.

In den ersten Wochen wird das Kennenlernen 
in Verwaltung und Bürgerschaft eine große 
Rolle spielen. Besonders gefreut habe ich mich 
die ersten Besuche bei Jubilaren in Weiler und 
Pfaffenhofen übernehmen zu können. Diese 
Besuche sind mir wichtig und lieb, da ich so 
die Gelegenheit habe Sie persönlich kennen 
zu lernen, soweit Corona dies zulässt und die  
Jubilare den Besuch wünschen.
Wie von Ihnen im Wahlkampf gefordert, soll 
der Ort in den kommenden Wochen „erblühen“. 
In den nächsten Tagen werden wir bepflanzte 
Blumenkästen an den Brücken anbringen. Da 
leider wegen Corona kein großer Empfang zur 
Begrüßung für die Bürgerinnen und Bürger 
möglich war, habe ich mich entschlossen, der 
Gemeinde einige Kästen zu spenden als blü-
henden Gruß der neuen Bürgermeisterin.

Herzlichst Ihre
Carmen Kieninger

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
Aktuelles aus der Verwaltung
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Stabwechsel mit historischer Dimension
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Böhringer der viel beachtete Künstlertreff, 
die Ferienwoche mit Zeltlager auf dem Alten 
Sportplatz und nicht zuletzt auch der Zaber- 
gäulauf. 
Nach wie vor fand auch regelmäßig das schon 
1977 eingeführte Frosch- und Schneckenfest 
statt, für dessen Erhalt sich der Schultes immer 
ganz besonders engagierte. Zum Eintritt in den 
Ruhestand würdigte deshalb der Gemeinderat 
die Lebensleistung von Dieter Böhringer mit 
dem goldenen Ehrenring der Gemeinde Pfaf-
fenhofen.
Böhringer selbst bedankte sich beim Gemein-
derat für die „immer sachlichen Auseinander-
setzungen. An persönliche Angriffe kann ich 
mich in der gesamten Zeit nicht erinnern.“ 
Böhringer bedauerte, dass einer Vielzahl von 
Wegbegleitern, wie zum Beispiel aus der Riege 
der Sportgemeinschaft der Bürgermeister, die 
Teilnahme an diesem Abend coronabedingt 
verwehrt blieb. Mit stehenden Ovationen ver-
abschiedeten sich die Besucher von Dieter 
Böhringer.

Abschließend ergriffen noch Matthias Fried, 
Stephan Kolb und Margret Munz als Vertreter 
der Vereine aus beiden Ortsteilen das Wort und 
bedankten sich. „Was du mit uns aufgebaut 
hast, wollen wir weiterführen“, sagte Feuer-
wehrkommandant Matthias Fried im Hinblick 
auf die verschiedenen von Böhringer geför-
derten Vereinsaktivitäten und begrüßte ihn 
gleichzeitig als Bürger der Gemeinde: „Wenn 
du möchtest, darfst du auch gerne mitschaf-
fen.“
Taktstock als Antrittsgeschenk
Einen Taktstock überreichte Leingartens Bür-
germeister und Vorsitzender des Bürgermeis-
ter-Sprengels Zabergäu-Leintal, Ralf Stein-
brenner, der neuen Bürgermeisterin Carmen 
Kieninger als Antrittsgeschenk: „Ich wünsche 
dir, dass die Entwicklung Pfaffenhofens im 
richtigen Takt weitergeht.“ Der erste stellver-
tretende Bürgermeister Martin Rösinger ver-
eidigte Kieninger anschließend. „Unser Verlust 
im Landratsamt ist ein Gewinn für Pfaffenho-
fen“, sagte Landrat Detlef Piepenburg. Kienin-

ger arbeitete dort als Europa-Beauftragte des 
Landkreises. „Ich habe schnell erkannt, dass du 
mit Frische an die neue Aufgabe herangehst“, 
sagte Dieter Böhringer und gab ihr den Rat: 
„Vertraue auf dein Bauchgefühl.“ Sie freue 
sich auf die Herausforderung. Die vielen Be-
gegnungen und das in sie gesetzte Vertrauen 
bei der Wahl hätten sie beeindruckt, erklärte 
Kieninger nach der Einsetzung. Die 50-jährige 
Nordheimerin war am 14. März mit 74 Prozent 
zur Bürgermeisterin gewählt worden.
„Jeder neue Bürgermeister bringt einen eigenen 
Stil mit.“ Ihrer sei von Offenheit, Bürgernähe und 
einer sachorientierten Gemeinderatsarbeit ge-
prägt. 
Die Gemeinde möchte sie als Team mit den Bür-
gern, den Ratsmitgliedern und der Verwaltung 
gut aufstellen. Das Rathaus betrachtet sie als 
Dienstleister. Und sie machte die Wertschätzung 
für das Ehrenamt deutlich: „Ohne Unterstützung 
von Ehrenamtlichen kann eine Gemeinde nicht 
funktionieren.“
 Text: HST Friedhelm Römer/wst

1. Stellvertretender Bürgermeister Martin Rösinger

links Bürgermeister a. D. Dieter Böhringer, rechts Landrat Detlef Piepenburg

Dieter Böhringer und Ehefrau Irene Böhringer
Bürgermeisterin Carmen Kieninger und Bürgermeister der Stadt Leingar-
ten Ralf Steinbrenner



594 Rundschau Mittleres Zabergäu 11.06.2021

„Classic Trio“

Bürgermeisterin Carmen Kieninger

v. l. n.r .: 2. stellvertretender Bürgermeister Stefan Wasserbäch, Bürgermeister a. D. Dieter Böhringer, Bürgermeisterin Carmen Kieninger, 1. stellver-
tretender Bürgermeister Martin Rösinger

Vorsitzender des HGV Stephan Kolb und Bürgermeisterin Carmen Kieninger
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Die Schlüsselgewalt über die Pfaffenhofener 
Rathaustüre und alle anderen Türen der kommu-
nalen Gebäude, wie Wilhelm-Widmaier-Halle, 
Feuerwehr, Schule, Bauhof und Kitas, liegt jetzt 
in der Hand von Carmen Kieninger. Pünktlich 
um acht Uhr am Dienstagmorgen, 1. Juni, hat 
die neue Pfaffenhofener Bürgermeisterin ihren 
Dienst als Nachfolgerin ihres Amtsvorgängers 
Dieter Böhringer angetreten. Carmen Kienin-
ger strahlt und freut sich auf die neue Aufga-
be, auch wenn die Nacht davor etwas stressig 
und teilweise schlaflos war, wie sie zugibt. „Der 
Adrenalinspiegel ist schon etwas angestiegen“, 
sagt sie und auch ein bisschen Aufgeregtheit 
und Vorfreude gibt sie zu.
Ein großer Geschenkkorb, ein Willkommens-
gruß der Rathausmitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter, stand auf der ansonsten blitzeblank 
geputzten, leeren Schreibtischplatte. Der Com-
puter ist noch ausgeschaltet, der Bildschirm 
schwarz. Auch die Schubladen der Schreib-
tischkombination und die Türen der Akten-
schränke sind noch verschlossen. Dennoch hat 
die neue Rathauschefin keine Schlüssel für die 
Büromöbel und die Haustüren. Diese übergibt 
ihr an diesem sonnigen Dienstagmorgen und 
an seinem ersten Tag als Neu-Pensionär ein 
sichtlich gut gelaunter Dieter Böhringer.

Mit einem Blumenstrauß begrüßt der Bürger-
meister a. D. seine Nachfolgerin und überreicht 
ihr ganz offiziell den „Rathausschlüssel“ und 
den Schlüssel fürs Dienstauto. Und weil heut-
zutage die Schlüssel für Rathaustüren nicht 
mehr wie ihn früheren Jahren überdimensio-
nal groß und schwer sind, sondern auch nicht 
größer sind, als die für normale Haustüren, ist 
es nur ein kleiner Schlüsselbund, den Böhrin-
ger an Carmen Kieninger übergibt. Aber es ist 
halt ein sehr wichtiger und im Falle des Ver-
lustes, auch sehr teurer Schlüssel: Es ist der 
sogenannte Generalschlüssel mit dem sich 
alle Türen der kommunalen Gebäude auf- und 
zuschließen lassen. Dazu noch zwei kleinere 
Schlüssel für die Schreibtischschubladen und 
die Türen der Aktenschränke.
Für den bisherigen Rathauschef war die 
Schlüsselübergabe eine letzte Amtshandlung. 
Fast 40 Jahre lang hat Dieter Böhringer die 
Geschicke der Gemeinde geführt und verant-
wortet. In einer kurzen Ansprache verabschie-
dete er sich von seinen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern und dankte ihnen für die gute 
Zusammenarbeit. Die Rathauscrew ihrerseits 
nützte die Schlüsslübergabe und verabschie-
dete den nun ehemaligen Chef mit einem Ge-
schenk in den verdienten Ruhestand. wst.

Absage Frosch- und 
Schneckenfest 2021
Eigentlich würde Pfaffenhofen dieses Jahr 
wieder das Frosch- und Schneckenfest 
feiern und die Vorbereitungen für einen 
reibungslosen Festablauf würden zum 
jetzigen Zeitpunkt auf Hochtouren lau-
fen. Schweren Herzens haben die Vereine 
gemeinsam mit der Verwaltung in einer 
Besprechung am 07.06.2021 beschlos-
sen, dass in diesem Jahr unser großes 
Heimatfest nicht stattfinden kann. Die 
Corona-Pandemie lässt den Veranstal-
tern keine andere Wahl. Umso größer ist 
nun die Freude auf ein tolles Frosch- und 
Schneckenfest im Jahr 2023! Bis dahin 
bleiben Sie bitte gesund!

Zabergäu-Lauf hält Kontakt 
mit Sportlerinnen und 
Sportlern aus der Region
Digitales Format stößt auf erfreuliche Resonanz 
- Teilnehmer auch aus Heilbronn, Ludwigsburg, 
Bretten, Mannheim und Kirchheim/Teck
Auf großes Interesse bei den Sportlerinnen und 
Sportlern der Region stieß der Zabergäu-Lauf 
2021, der im April und Mai in digitaler Version 
durchgeführt wurde. 94 Läuferinnen und Läu-
fer absolvierten auf den drei Strecken (5 km, 
10 km, 18,5 km) 150 Starts. Erstaunlich war, 
dass auch Teilnehmer aus Mannheim, Bret-
ten, Kirchheim/Teck, Ludwigsburg, Heilbronn, 
Obersulm und Kirrlach den Weg ins Zabergäu 
fanden.
Die Besonderheit in Pandemiezeiten: Jeder 
Läufer stoppte seine Zeit selbst und trug sie 
auch selbst in das Ergebnisportal ein. Einen 
speziellen Reiz für die Ausdauerfreaks stellte 
die Möglichkeit dar, sich für Starts auf allen 
drei Strecken anzumelden. Diesen Dreikampf 
meisterten 20 Sportlerinnen und Sportler.
Die Sonderwertung gewann bei den Männern 
Marco Cammalleri (Team Blau), für den nach 
der Addition der drei Zeiten 2:22:08 Stunden zu 
Buche standen. Dicht dahinter folgten Florian 
(2:23:58) und Fabian Maneth (2:24:01) vom 
RC Eibe. Bei den Frauen lag am Ende Amelie 
Seidel mit einer Gesamtzeit von 3:02:12 vorn. 
Die weiteren Podiumsplätze gingen an Sylvia 
Breitfelder (Eibensbach Runners/3:11:08) und 
Birgit Kasseckert (Nordhausen/3:13:14).
Video vom Stromberg-Anstieg
Johannes Palesch aus Pfaffenhofen-Weiler 
drehte beim Anstieg zum Weißen Steinbruch 
sogar ein kleines Video während seines Laufes. 
Die hautnahen Eindrücke vom Wettkampf sind 
auf der Homepage www.zabergäulauf.de unter 
der Rubrik „News“ zu sehen.
Auf den Einzelstrecken wiederholte Marco 
Cammalleri seinen Sieg bei der Premiere der 
Dinosaurier Challenge im Jahr 2012. Mit 
1:18:50 verwies er Johannes Servay (RSC Bret-
ten/1:19:08) knapp auf Rang 2. Bei den Damen 
lieferte Lina Kabsch (LAZ Ludwigsburg/1:29:58) 
die schnellste Zeit ab.
Sehr spannend war die Zielankunft der drei 
Musketiere vom RC Eibe auf der 10-km-Dis-
tanz: Erster Fabian Maneth (41:26) vor Flo-
rian Maneth (41:29) und Jannik Ottenbacher 
(41:30). Kurz vor Abschluss der Veranstal-

Bürgermeisterin Carmen Kieninger -  
Dienstantritt und Schlüsselübergabe
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Allg. kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrer Peter Kübler, 
Kirchgasse 6, Tel. 960442, Fax: 960443
E-Mail: Gemeindebuero.Gueglingen@elkw.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Öffnungszeiten Pfarramt:
Sie erreichen uns per Telefon oder E-Mail. Für 
den Publikumsverkehr geschlossen.
Sonntag, 13. Juni
 9.30 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Kübler) mit 

dem Musikteam. Das Opfer erbit-
ten wir für die Diakonie

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Kommen Sie 
gerne, wenn Sie gesund sind. Ein medizinischer 
Mund-Nasen-Schutz oder FFP2-Maske sind 
Pflicht!
Kommen Sie bitte bereits ca. 15 Minuten vor 
Gottesdienstbeginn, da wir genügend Zeit für 
die Personenregistrierung benötigen.
Montag, 14. Juni
19.30 Uhr  Sitzung des Kirchengemeinderats
Mittwoch, 16 Juni
16.00 Uhr  Beginn des Konfirmandenunter-

richts für den neuen Jahrgang. 
Wir treffen uns am Gemeinde-
haus in der Oskar-Volk-Straße 14

Gottesdienste im Internet
Feiern Sie unsere Gottesdienste von zu Hause 
aus mit! Den Zugang finden Sie auf unserer 
Homepage.
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG
Sprechstunde Lebens- und Sozialberatung
Beratungstermine mit Frau Stroppel, Diako-
nische Bezirksstelle: Sie ist in der Regel von 
Montag bis Donnerstag erreichbar: Telefonisch 
07135/98840 oder per E-Mail: birgit.stroppel@
diakonie-brackenheim.de.

Katholische Kirchengemeinde
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
wilhelm.forstner@drs.de;
Pastoralreferentin Claudia Weiler, Tel. 07135/980730, 
claudia.weiler@drs.de;
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304;
stmichael.brackenheim@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mo., Di., Fr. 9–12 Uhr, Di., 15–17.30 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Samstag, 12. Juni
18.30 Uhr  Eucharistie, Stockheim

tung setzte sich Helena Gauerhof (Bracken-
heim-Hausen) mit 52:19 Minuten an die Spitze 
der Frauenkonkurrenz. Über 5 km hießen die 
Sieger Fabienne Hagenbuch (Tri-Team Heuchel-
berg/23:27) und Johannes Servay (19:40), der 
dem Veranstalter seinen Dank aussprach: „So 
kommt auch in diesen Zeiten ein bisschen Ra-
ce-Feeling auf.“ Albrecht Götz vom Orgateam 
hatte die Strecken durchs Zabergäu und den 
Strombergwald perfekt markiert und ausgeschil-
dert. Der Anstieg der Dinosaurier Challenge (27 
Prozent!) forderte Johannes Servay aus Oberder-
dingen alles ab: „Das hatte zwischendurch eher 
etwas von Bergsteigen.“
Wiesenblumenstrauß gepflückt
Weniger Stress machte sich Ingrid Günther von 
der LG Obersulm. Für sie spielte die Zeit eine 
untergeordnete Rolle: „Wir waren total begeis-
tert von der Strecke und der Landschaft. Wir 
haben alle Aussichtspunkte genossen und sogar 
einen Wiesenblumenstrauß gepflückt.“ Ingrid 
Günther will nächstes Jahr wieder ins Zabergäu 
kommen. Interesse wecken, in Kontakt bleiben 
mit der Läuferschar, neue Teilnehmer gewinnen 
– die Veranstalter (TSV Pfaffenhofen, Sportför-
derverein, Gemeinde Pfaffenhofen) konnten ihre 
Ziele mit der digitalen Version realisieren.
Für das Orgateam eröffnete das neue Format 
auch neue Möglichkeiten. So trugen sich Simone 
Brückner und Regina Graf-Köhl, bisher stets in 
der Wilhelm-Widmaier-Halle mit der Anmeldung 
und Registrierung der Starterinnen und Starter 
befasst, in die Ergebnislisten aller drei Strecken 
ein. Den großen Wunsch aller brachte Helena 
Gauerhof auf den Punkt: „Hoffentlich werden 
wir im nächsten Jahr wieder alle gemeinsam an 
den Start gehen.“
„Dino“ sorgt für Verwirrung im Weißen 
Steinbruch
Vom 1. April bis zum 31. Mai waren die Strecken 
des Zabergäu-Laufs ausgeschildert. Beim Ein-
sammeln der Schilder hat Robert Böckle darauf 
hingewiesen, dass sich bei ihm einige Besucher 
über die Beschilderung beklagt hätten. Unsere 
Beschilderung führte nämlich die Läufer und 
Läuferinnen im gegenläufigen Sinne durch den 
Weißen Steinbruch als dies die von der Gemein-
de aufgestellten Informationstafeln zu den dort 
entdeckten Urweltfunden normalerweise tun. 
Dies verwirrte die Besucherinnen und Besucher 
des Weißen Steinbruchs, so dass sie auf den 
Spuren des Trias mehrfach hin und hergehen. 
Diese Verwirrung bitten wir zu entschuldigen. 
Wir hoffen, dass dies einmalig war und dass der 
Zabergäu-Lauf mit der Dinosaurier Challenge im 
nächsten Jahr wieder richtig und nicht nur digi-
tal stattfinden kann.

Ein Päuschen legte Ingrid Günther aus Ober-
sulm unterwegs ein und pflückte einen Blumen-
strauß.

Helena Gauerhof, die Siegerin des 10-km-Laufs, 
vor dem Start am Rathaus.

Geli und Manuel Hekel aus Kirchheim/N. mit 
ihrem doppelt besetzten Kinderwagen auf der 
Aussichtsplattform am Weißen Steinbruch.

 KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: 1. Kor. 14, 1–12 (23–25)

Wochenspruch:  Christus spricht: Kommt her zu mir, alle die ihr mühselig und beladen seid; 
ich will euch erquicken. Matthäus 11,28

Wochenlied: „Komm sag es allen weiter“  (225 EG)
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Sonntag, 13. Juni
 9.30 Uhr  Eucharistie, Güglingen*
11.00 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst im 

Zelt mit Posaunenchor, Michaels-
berg**

15.00 Uhr  Wortgottesfeier am Ort der Taufe, 
Kirche Christus- König, Bracken-
heim

Dienstag, 15. Juni
18.30 Uhr  Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 16. Juni
18.30 Uhr  Eucharistie, Güglingen*
Freitag, 18. Juni
18.30 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 19. Juni
18.30 Uhr  Eucharistie, Stockheim
Sonntag, 20. Juni
 9.30 Uhr  Eucharistie, Güglingen*
11.00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg**
17.00 Uhr  Wortgottesfeier, Liturgie im 

Trauerbereich, Christus-König 
Kirche Brackenheim

*= Live-Übertragung auf unserem Youtube- 
Kanal.
** Im Anschluss (Michaelsberg) besteht ein 
Kaffeeangebot durch Ausgabe des Teams vom 
Jugendhaus.
Geänderte Gottesdienstzeiten
Seit Fronleichnam und bis zu den Sommer-
ferien feiern wir nach Beschluss durch den 
Kirchengemeinderat Gottesdienste um 11 Uhr 
auf dem Michaelsberg im Freien. Im dazu auf-
gelegten Festzelt können mindestens 74 Perso-
nen unter Wahrung der Abstände am Gottes-
dienst teilnehmen. Wir freuen uns dabei über 
die Nähe zu Gottes Schöpfung und hoffen auf 
eine günstige Witterung.
Diese Änderung macht eine Vorverlegung der 
Sonntagsgottesdienste in Güglingen und nach 
der Altarweihe auch in Brackenheim auf um 9.30 
Uhr notwendig. Bitte beachten Sie die geänder-
ten Gottesdienstzeiten. Eine Anmeldepflicht zu 
den Gottesdiensten am Samstag und Sonntag 
besteht weiterhin.
Gottesdienste zur Wiedereröffnung der Chris-
tus König Kirche
Wir freuen uns darauf, Ihnen die Christus König 
Kirche wieder zugänglich machen zu können. An 
drei Wortgottesdiensten, die jeweils einen an-
deren liturgischen Ort des Kirchenraums in den 
Mittelpunkt stellen, haben Sie die Möglichkeit, 
die Kirche wieder „neu kennenzu lernen“.
Nähere Informationen dazu siehe auch auf 
unserer Homepage (https://www.kath-kirche- 
zabergaeu.de/feierlichkeiten-eroeffnung-kir-
che-christus-koenig/).

Ev.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. 07135/6615
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Herzlich willkommen zu unseren Veranstal-
tungen.
Sonntag, 13. Juni
 9.30 Uhr  Präsenzgottesdienst mit Super-

intendent Markus Jung, parallel 
Kindergottesdienst

10.30 Uhr  Gottesdienst-Online-Übertragung 
aus Botenheim

Der Zugang hierfür wird per E-Mail versandt 
oder kann im Pastorat erfragt werden: Pastor 
Uwe Kietzke, Tel. 07135/6615 oder uwe.kietzke@
emk.de.

Mittwoch, 16. Juni
Von 16.06.–20.06. tagt die Süddeutsche Jähr-
liche Konferenz. Von Mittwoch bis Samstag 
treffen sich die Delegierten in einer Video-Kon-
ferenz. Am Sonntag wird in Karlsruhe getagt 
und ein gemeinsamer Ordinationsgottesdienst 
gefeiert. Alle Gottesdienste wie auch der 
Frauen- Begegnungstag am Mittwoch, 16.06. 
werden online übertragen. Weitere Informa-
tionen unter www.emk-sjk.de.
Sonntag, 20. Juni
 9.30 Uhr  Präsenzgottesdienst mit Martin 

Schard, parallel Kindergottes-
dienst

10.30 Uhr  Gottesdienst-Online-Übertragung 
aus Botenheim

Der Zugang hierfür wird per E-Mail versandt 
oder kann im Pastorat erfragt werden: Pastor 
Uwe Kietzke, Tel. 07135/6615 oder uwe.kietz-
ke@emk.de

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. 07046/8849601 und 07135/13521

Sonntag, 13. Juni
10.00 Uhr  Gottesdienst
Der Gottesdienst findet unter Einhaltung der 
derzeit gültigen gesetzlichen Bestimmungen 
der Corona-Verordnung des Landes Baden- 
Württemberg statt.

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon 07143/272392

https://www.nak-hn.de/gueglingen
Jahresmotto 2021: Christus unsere Zukunft
Sonntag, 13. Juni
 9.30 Uhr  Gottesdienst
Mittwoch, 16. Juni
20.00 Uhr  Gottesdienst
Hinweis:
Die Gottesdienste in Güglingen finden nur 
statt, sofern es die Regelungen hinsichtlich der 
Corona-Pandemie zulassen. Zusätzlich werden 
Videogottesdienste aus dem Bezirk Heilbronn 
immer Sonntag, 09.30 Uhr und Mittwoch, 
20.00 Uhr unter folgendem Link angeboten: 
https://rebrand.ly/gd_Bezirk_Heilbronn.

Evangelische Kirche Pfa�enhofenEv. Verbundkirchengemeinde
Frauenzimmern-Eibensbach
Pfarrer Tobias Wacker
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de,
http://kirche-frauenzimmern.de

Freitag, 11. Juni
18.00 Uhr  Große Mädelsjungschar (5.–7. 

Klasse) im Gemeindegarten 
Frauen zimmern (bis 19.15 Uhr). 
Bitte Mundschutz nicht ver-
gessen

Samstag, 12. Juni
ab sammelt der Posaunenchor Ei-
13.00 Uhr  bensbach in Frauenzimmern Alt-

papier. Bitte stellen Sie das Ma-
terial in kleinen Päckchen gut 
gebündelt an den Gehwegrand 
– vielen Dank

Sonntag, 13. Juni
10.30 Uhr  Kirche im Grünen mit Pfarrer 

 Tobias Wacker und dem Posau-

nenchor Eibensbach-Frauenzim-
mern im Pfarrgarten Frauenzim-
mern

Die Konfirmanden des Jahrgangs 2021/2022 
stellen sich vor.
In Eibensbach findet an diesem Sonntag kein 
Gottesdienst statt.
Montag, 14. Juni
17.00 Uhr  Jungschar (1.–4. Klasse)   

in Eibensbach Treffpunkt Kirch-
hof (bis 18.00 Uhr)  
in Frauenzimmern Treffpunkt Ge-
meindegarten (bis 18:00 Uhr)  
Weitere Infos s. u.

Mittwoch, 16. Juni
15.00 Uhr  Konfirmandenunterricht des 

neuen Jahrgangs im Gemeinde-
haus bzw. Gemeindegarten Frau-
enzimmern

Freitag, 18. Juni
18.00 Uhr  Große Mädelsjungschar (5.–7. 

Klasse) im Gemeindegarten 
 Frauenzimmern (bis 19.15 Uhr). 
Bitte Mundschutz nicht ver-
gessen

Sonntag, 20. Juni
10.30 Uhr  Gottesdienst eXtra mit GoX for 

Kids im Pfarrgarten Frauen-
zimmern, Predigt: Walter Zaiss, 
das Opfer erbitten wir für die 
Arbeit der Diakonie in der 
Landes kirche

Liebe Gemeindeglieder,
bitte beachten Sie, dass auch im Freien das 
Tragen einer zertifizierten FFP2- bzw. OP- 
Maske erforderlich ist.
Telefonandacht
Herzliche Einladung auch zur Telefonandacht 
von Pfarrer Wacker mit einem geistlichen Im-
puls unter der Nummer 07135/933725.
Das Sekretariat arbeitet bis auf Weiteres im 
 Homeoffice. Per E-Mail können Sie uns er-
reichen unter Pfarramt.Frauenzimmern-Eibens-
bach@elkw.de. Pfarrer Wacker ist nach wie vor 
unter 07135/5371 telefonisch zu erreichen.
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Erntebetstunde
Wir bitten herzlich darum, zur Erntebetstunde 
eigene (Falt)sitzgelegenheiten, sowie Gesang-
bücher mitzubringen.

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim
Unterstützen Sie unsere Diakonieläden mit 
der Kundenkarte!
Unsere Diakonieläden in Brackenheim und 
Schwaigern freuen sich über jeden Kunden 
und jede Kundin. Um die Läden betreiben zu 
können, ist es jedoch wichtig, dass möglichst 
viele Menschen mit einer Kundenkarte bei uns 
einkaufen.
Wir müssen 2/3 unseres Umsatzes mit Ver-
käufen an Menschen, die im Sinne der Ab-
gabenordnung bedürftig sind, erzielen, um 
eine Steuerermäßigung zu erhalten. Diese „Be-
dürftigkeit“ liegt deutlich höher als bei Sozial-
leistungen. Menschen, ab 75 Jahren, fallen un-
abhängig vom Einkommen darunter.
Eine gesetzlich festgelegte Höchstgrenze des 
monatlichen Bruttoeinkommens ist zugrunde 
gelegt, auch die Anzahl der Familienmit glieder 
wird einbezogen. Mit einer Kundenkarte erhält 
man 20 % Rabatt auf unsere Secondhand- 
Ware. Wir freuen uns, wenn Sie uns hier unter-
stützen und zum Erhalt unserer Läden bei-
tragen.
Fragen Sie in unseren Läden nach einem 
 Antrag für die Kundenkarte oder schauen Sie 
auf unsere Homepage, www.diakonie-bracken-
heim.de, unter Diakonieläden.

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

Jesu Fußspuren genau folgen.
Um unsere Mitmenschen und uns zu schützen, 
finden während der Covid-19-Pandemie keine 
Zusammenkünfte der Zeugen Jehovas in unse-
ren Königreichssälen statt. Stattdessen werden 
virtuelle Zusammenkünfte über das Internet/
Telefon abgehalten.
Sonntag, 13. Juni
 9.30 Uhr  Öffentlicher Vortrag anhand der 

Bibel.
10.05 Uhr  Bibelbetrachtung mit Zuhörer-

beteiligung anhand des Wacht-
turm-Artikels: Jesu Fußspuren 
genau folgen. „Christus [hat] für 
euch gelitten ... Er hat euch ein 
Beispiel hinterlassen, damit ihr 
seinen Fußspuren genau folgt“ 
(1. Petrus 2:21).

Donnerstag, 17. Juni
19.00 Uhr  Schätze aus Gottes Wort: „Helft 

euren Kindern, Jehova zu lieben“. 
Nach geistigen Schätzen graben 
in 5. Mose 5–6.

19.30 Uhr  Uns im Dienst verbessern.
19.45 Uhr  Unser Leben als Christ.
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich, kosten-
frei und ohne Geldsammlung.
Aktuell auf jw.org: Betreuung betagter Eltern – 
was sagt die Bibel?
Zum kostenlosen Bibelkurs/erhalten der Zu-
gangsdaten für die virtuellen Zusammen-
künfte: Tel. 07135/15531.
Internet: www.JW.org > Kontakt

SCHULE UND
BILDUNG

Kurt-von-Marval-Schule 
Gemeinschaftsschule Nordheim

Schulstart nach den Pfingstferien
Bereits am Montag konnten die Grundschüler 
in den Regelschulbetrieb zurückkehren. Die 
Gemeinschaftsschüler haben weiterhin Wech-
selunterricht. In Kürze werden auch diese in 
den Regelschulbetrieb zurückkehren können.
Es ist schön zu sehen, wie sich die Schüler/ 
-innen freuen, wieder im Klassenverband 
unterrichtet zu werden, Freunde zu sehen und 
ein Stück Normalität zurückerhalten.
Die Schule als Treffpunkt, Begegnungsstätte 
und Kommunikationsplattform … ein wichti-
ger Bestandteil für Schüler/-innen, Eltern und 
 Lehrer/-innen im Alltag.
Wir freuen uns, dass unsere Schule wieder mit 
Leben erfüllt wird. Bernd Roos
 komm. Schulleiter

PurzelBaum

Kindertagespflege PurzelBaum Güglingen
Liebevolle, familiäre Kindertagespflege für Kin-
der zwischen 0–3 Jahren
Bei Interesse dürfen Sie gerne Kontakt mit uns 
aufnehmen:
Kindertagespflege PurzelBaum
Nadja Konjaev/Tanja Bissegger
Stadtgraben 10, 74363 Güglingen
Telefon: 07135/7188381
E-Mail: info@purzelbaum-gueglingen.de
Homepage: www.purzelbaum-gueglingen.de

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Neue Regeln
Informationen zum Veranstaltungsbetrieb 
(Stand 07.06.2021)
Ab 07.06. beginnen an der VHS Unterland wie-
der die ersten Präsenzkurse
Was gilt?
Gemäß der aktuellen Corona-Verordnung des 
Landes sowie aufgrund der Inzidenzwerte im 
Landkreis Heilbronn (Öffnungsstufe 3) darf 
unsere Volkshochschule folgende Kurse in Prä-
senz anbieten:
–  Einzelveranstaltungen, Kulturveranstaltun-

gen, Vortrags- und Informationsveranstal-
tungen im Freien mit bis zu 500 TN, in ge-
schlossenen Räumen mit bis zu 250 TN

–  Kurse (z. B. Sprachkurse, berufsbildende 
Kurse, Literatur- Kunst- und Kreativan-
gebote, Ernährungskurse, Kurse zur All-
gemeinbildung) sowie Führungen und Ex-
kursionen: erlaubt im Freien und in geschl. 
Räumen, mit max. 20 TN

Für Tanzkurse gilt: 
–  Paartanz (für feste Paare), kontaktarme 

Tanzformen (z. B. Ballett, Line Dance) mit je  
20 TN erlaubt, Kreistänze u. ä. dürfen nur 
kontaktarm durchgeführt werden.

Evangelische Kirche Pfa�enhofenEvangelische Kirchengemeinde
Pfa�enhofen-Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. 07046/2103, Fax 07046/930238
E-Mail: Pfarramt.Pfa�enhofen@elkw.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfa�enhofen
www.kirche-pfa�enhofen.de
www.kirche-weiler.de

Freitag, 11. Juni
10.00 Uhr  Treffen unseres Besuchsdienstes 

im Gemeindehaus Pfaffenhofen
Sonntag, 13. Juni
10.30 Uhr  Erntebetstunde auf dem Benz-

bachhof mit Vorstellung der 
neuen Konfirmanden und Bibel-
übergabe. Unser Posaunenchor 
ist auch dabei. ( Bei schlechten 
Wetter steht die Halle zur Ver-
fügung)

Erntebetstunde
Eine gute Ernte ist ein Segen und nicht bloß 
gelungene Anwendung von Technologie. Vor 
unseren Augen und Herzen entfaltet sich die 
Tiefendimension der Felder und Gärten, die um 
uns herum reifen. Sie rufen uns leise und innig 
zu: „Sorget nicht. Denn er sorget für euch!“

Foto: SonerCdem/iStock/Thinkstock

Mittwoch, 16. Juni
14.00 Uhr  Konfi 1
15.00 Uhr  Konfi 2
Sonntag, 20. Juni
 9.30 Uhr  Gottesdienst in Weiler
10.30 Uhr  Kinderkirche in Weiler
10.30 Uhr  Gottesdienst in Pfaffenhofen
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Im PB Gesundheit gilt:
–  Bewegungsangebote inkl. Entspannungsan-

gebote mit Bewegungsanteilen (z. B. Yoga, 
Pilates, QiGong, Fitness): kontaktarme Be-
wegungsangebote im Freien (auch außerhalb 
von Sportanlagen und Sportstätten) und in 
geschl. Räumen, jeweils mit 1 Person pro  
10 qm erlaubt

–  Entspannungsangebote ohne Bewegungs-
anteile (z. B. Autogenes Training, Progressive 
Muskelrelaxation): erlaubt im Freien und in 
geschl. Räumen, je mit max. 20 TN 

Voraussetzung für die Teilnahme
Neben der Einhaltung von Hygieneregeln, 
Mindestabstand, Maskenpflicht neu auch die 
Vorlage eines Test-, Impf- oder Genesenen- 
Nachweises.
Die Tests müssen tagesaktuell sein (24 Stun-
den), bei Schüler/-innen genügt auch ein von 
der Schule bescheinigter negativer Test, der 
nicht älter als 60 Std. ist. Kinder unter 6 J. sind 
v. d. Test-Pflicht ausgenommen.
Masken: Kinder unter 6 Jahren sind von der 
Maskenpflicht ausgenommen. Im Freien kann 
die Maske abgenommen werden, wenn der 
Abstand von 1,5 m sicher eingehalten werden 
kann. Für Bewegungsangebote besteht keine 
Maskenpflicht innen und außen (Mindest- 
Abstand muss aber eingehalten werden). 
Wie erfahre ich, ob mein Kurs in Präsenz 
läuft?
Zunächst klärt die VHS, ob ein Raum oder Ort 
verfügbar ist und ob die Kursleitung bereit 
ist, den Kurs zu geben. Wenn dann genügend 
Anmeldungen vorhanden sind, kann der Kurs 
laufen. Wenn Ihr Kurs (wieder) beginnen kann, 
meldet sich die Außenstellenleitung bei Ihnen. 
Es handelt sich damit um eine schrittweise 
Öffnung des allgemeinen Kursangebots.
Die aktuelle Kursliste wird laufend aktualisiert. 
Vielleicht ist etwas für Sie dabei – bitte melden 
Sie sich gerne dazu an. Kommen Präsenzkurse 
zustande, erhalten alle Angemeldeten umfäng-
liche Info was zu beachten ist.
Online-Angebote
Natürlich sind auch weiterhin Online-Kurse im 
Angebot. Bei manchen Online-Kursen ist ein 
Einstieg jederzeit möglich. Das Angebot wird 
laufend erweitert. Bei Online-Kursen erhalten 
alle Angemeldeten die Zugangsdaten vorab in 
einer separaten E-Mail.
Danke!
Die VHS Unterland dankt allen Dozent/-innen, 
Teilnehmer/innen und Kooperationspartner/ 
-innen ganz herzlich, dass Sie uns die Treue 
halten! Wir spüren Ihren Willen, wieder an und 
in der VHS zu lernen und freuen uns, dass das 
jetzt schrittweise wieder möglich ist!
Weiterführende Infos:
Hygieneplan der VHS Unterland
Das Landratsamt informiert hier immer aktuell 
zu Corona: https://www.landkreis-heilbronn.de/
informationen-zum-coronavirus.44148.htm
Die aktuelle Corona-Verordnung des Landes 
finden Sie hier: https://www.baden-wuerttem-
berg.de/de/service/aktuelle-infos-zu-corona/
aktuelle-corona-verordnung-des-landes- 
baden-wuerttemberg/.

Zweckverband Musikschule 
Lauffen/Neckar und Umgebung

Kostenfreie Schnupperstunde!
Informationen zu unseren Fächern und Ange-
boten finden Sie auf unserer Homepage unter 

dem Artikel „Vorhang auf!“. Wenn Sie darüber 
hinaus ein persönliches Beratungsgespräch/ 
eine Schnupperstunde (kostenfrei) mit einem 
Fachlehrer möchten, so wenden Sie sich bitte 
mit einer kurzen E-Mail (info@lauffen-musik-
schule.de) an uns.
Folgende Instrumente können wir Ihnen aktuell 
in Güglingen anbieten:
Klavier, Violine, Querflöte, Klarinette, Saxofon, 
Trompete, Euphonium, Posaune und Tuba und 
in Pfaffenhofen: Klavier.
Für die Einhaltung der Hygienevorschriften ist 
gesorgt. Jedoch ist eine Anmeldung im Vorfeld 
zwingend erforderlich! 
Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a. N. und 
Umgebung, Südstr. 25, 74348 Lauffen am Ne-
ckar; Telefon 07133/4894; Fax 07133/5664; 
E-Mail: info@lauffen-musikschule.de; Internet: 
https://musikschule-lauffen.de

PERSÖNLICHES

Diamantene Hochzeit
Die Eheleute Elvira und Viktor Stieben aus Güg-
lingen feierten am 7. Juni 2021 diamantene 
Hochzeit. Zum 60. Jahrestag ihrer Ehe wünscht 
die Stadt Güglingen alles Gute,  Gesundheit und 
Lebensfreude!

LESERZUSCHRIFTEN

Spendenlauf erzielte  
9.283 Euro
Ende März starteten die beiden Freundinnen 
Elke Weber und Daniela Klein aus Güglingen 
ihren Lauf mit dem Ziel 1.000 km Laufen für 
die Aktion „Wir laufen für Kinder, die nicht 
laufen können“ sowie einem Spendenziel von 
3.000 Euro für den Förderverein „Hope for 
Children e. V. HN“. Der Förderverein kümmert 
sich um besondere Kinder aus der Region um 
Heilbronn. Prominente Unterstützung in den 
Sozialen Medien! Neben der Olympiasiegerin 
Carina Bär, dem zweimaligen Deutschen Meis-
ter (ohne je bei Bayern München gespielt zu 
haben) Andy Buck, die Trainer Legenden Uwe 
Rapolder und Dragoslav Stepanovic, Franzi  
Weidner (mehrfache Deutsche Meisterin), 
Slawa Spomer (Profiboxer), Eddy Popp (mehr-
facher Deutscher Meister), Olympiateilnehmer 
und Bronzemedaille bei der Europameister-
schaft in Warschau sowie zahlreiche Sportler 
und Läufer aus unserer Region! In Zeiten der 
Pandemie wurden von den zahlreichen Läufern 
zusätzlich über 5.000 km gelaufen, die meisten 
Kilometer kamen von der Behinderten Sport-
gruppe aus Neckarsulm unter der Regie von 
Heike Acker, hier wurden 2 x wöchentlich mit 
bis zu 15 Läufern etliche Kilometer gesammelt! 
Danke an alle die hierzu beigetragen haben.
 Franz Abfalder

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Hallensport ab sofort wieder möglich
Nachdem die 7-Tage-Inzidenz im Landkreis 
Heilbronn seit 5 Tagen den Wert von 50 unter-
schritten hat, gilt ab Montag, 7. Juni 2021, der 
Öffnungsschritt 3 im aktualisierten Stufenplan 
des Landes Baden-Württemberg. Somit kann 
ab sofort mit dem Hallensport wieder begon-
nen werden. Für den Indoor- und Outdoor/- 
Sport gelten ab sofort folgende 
Regelungen:
– Alle AHAL- Regeln sind einzuhalten
–  Teilnehmerlisten sind vor jeder Übungs-

einheit zu führen und müssen 4 Wochen 
aufbewahrt werden

–  Selbstauskunftsbogen werden 1x von allen 
Teilnehmer/-innen und Trainer/-innen aus-
gefüllt

– Umkleide- und Duschkabinen sind geöffnet
– Geräte nach Gebrauch desinfizieren
–  Es besteht Testpflicht bei allen Personen ab 

dem 6. Lebensjahr
– Schultests haben eine Gültigkeit von 60 Std.
–  Testung im Vereinszentrum (Schiriraum) in 

Anwesenheit der Trainer/-innen ist möglich
–  Dokumentation der Schnelltests (Laientests) 

muss lückenlos ausgefüllt sein
–  Alle Übungsleiter/-innen müssen einen 

 tagesaktuellen Test vorweisen
–  Geimpfte und Genesene haben keine Test-

pflicht. Hier gilt die Nachweispflicht.
–  Im Außenbereich (Stadion) ist 1 Person pro 

10 m² erlaubt, 500 Zuschauer sind gestattet
–  Im Innenbereich der TSV Gymnastikhallen  

1 und 2 sowie der städtischen ABC Halle sind
je 1 Person pro 10 m² erlaubt. Für die TSV- 
eigenen Gymnastikhallen sind das 30 Personen 
je Halle, für die ABC-Halle 37 Personen pro 
Hallenabteil, 250 Zuschauer sind in geschlos-
senen Räumen erlaubt.
–  Sollte der Inzidenzwert unter 35 bleiben, fällt 

das Testen im Außenbereich komplett weg
–  Teilnehmerlisten, Selbsterklärungsbogen und 

Hygienekonzepte, sind in den Regieräumen 
der TSV Hallen, sowie im Durchgang zum 
Stadion zu finden.

–  Nicht kontaktarme Sportausübung ist ab so-
fort erlaubt

–  Jedem Übungsleiter ist es selbst überlassen, 
ob und in welcher Form er mit dem Training 
beginnt, deshalb bitten wir alle Sportler/ 
-innen sich mit dem zuständigen Abteilungs-
verantwortlichen in Verbindung zu setzen.

„Fit ab 50“ bei Angelika Porsch beginnt erst ab 
Donnerstag, 17.06.2021 um 09:00 Uhr. Bitte 
Impf-, Test- oder Genesenennachweis mit-
bringen.
Wir wünschen Euch einen guten Start und viel 
Spaß beim Training. Der Vorstand
Neues Kursangebot beim TSV: Hatha Yoga 
für Erwachsene
Liebe Mitglieder und Freunde des TSV,
der TSV erweitert sein Sportangebot und 
 bietet Hatha Yoga für Erwachsene an. Unsere 
Yoga-Lehrerin Maria Rappold hat ihre Zertifi-
zierung im Dezember 2017 absolviert. Sie übt 

Telefonseelsorge Heilbronn 
(0800) 1110111

Jeden Tag und im Notfall auch nachts 
für Sie zu sprechen.
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der 2. Mannschaft, auf ihn war immer Verlass. 
Mit Manne haben wir viele Matches auf dem 
Fußballplatz ausgetragen. Auch bei den viel-
fältigen Aktivitäten im Vereinsleben und bei 
Vereinsfesten war er immer dabei.
Wir werden das Andenken an Manfred Kirchner 
stets bewahren.
Sportverein Frauenzimmern
Abteilung Fußball sowie die gesamte Vorstand-
schaft

IG Burg Blankenhorn
www.ig-burg-blankenhorn.jimdo.com

11.–13. Juni 2021 Arbeitseinsatz auf der 
Burg!
An diesem Wochenende findet ein dringend 
notwendiger Arbeitseinsatz auf der Burg statt.
Bitte beachten Sie, dass es im gesamten Burg-
areal zu Einschränkungen und erhöhter Lärm-
belästigung kommen kann!

Natürlich findet dieser Einsatz unter Einhal-
tung der geltenden Corona-Regeln statt.
Nähere Informationen gerne auf Anfrage unter 
0172/7287062.

Gesangverein Liederkranz
1863 Frauenzimmern e. V.
Chor Classic - Chor en Vogue
Mitglied des Zabergäu-Sängerbundes
im Schwäbischen Sängerbund

Lied des Monats „Juni“
Diesen Monat grüßt der Gesangverein mit 
einem Lied, das schon beide Chöre gemeinsam 
gesungen haben. Viel Spaß beim Singen, Sum-
men, Zurückdenken und Lächeln!
Schau auf die Welt/Look At The World
Musik: John Rutter/Deutsche Übersetzung: 
Hermann Eckel
1. Schau auf die Welt, alles, was uns umgibt: 
Schau auf die Welt und staune jeden Tag. 
Schau auf die Welt: so viele schöne Dinge, so 
viele Wunder auf unser´m Weg.
Refrain: Lob sei dir, o Herr, für deine Schöp-
fung! Lass uns dankbar sein, auf das wir seh´n: 
Alle guten Gaben, aller Segen, all dies kommt 
von Dir.
2. Schau auf die Erd´, die uns beschenkt mit 
Blumen, schau auf den Himmel, die Sonne und 
den Regen! Schau auf die Hügel, schau auch 
auf Wald und Berge, Täler und klare Wasser, 
Feld und Flur:
Refrain
3. Denk´ an den Frühling, denk´ an den warmen 
Sommer, bring´ ein die Ernte, bevor der Winter 
kommt. Alles gedeiht, alles hat seine Zeit, alles 
wird eingebracht zu Gottes Ehr´.
Refrain
4. Sämtliche Gaben, die wir verehr´n und prei-
sen, kommen von Gott, als Zeichen seiner Lieb´; 

Wir sind sein Werk, Wesen von Gottes Gnaden, 
sein ist die Erd´ und sein das Himmelreich:
Refrain

Musikverein
Güglingen e. V.

Bewirtung auf dem Zweifelberg
Am kommenden Sonntag, 13. Juni 2021, 
von 11 bis 18 Uhr übernimmt das Team des 
 Musikverein Güglingen e. V. den Weinaus-
schank im Zweifelberg. Aufgrund der aktuellen 
Situation allerdings wie schon im vergange-
nen Jahr unter dem Motto „Wein to go“: wir 
verkaufen Flaschenweine und Piccolo-Sekt, 
welche Sie dann auf dem Panoramarundweg 
genießen können. Ebenso gibt es Rote Wurst, 
Käsewürfel und Rührkuchen to go. Bitte brin-
gen Sie nach Möglichkeit Ihr eigenes Glas mit 
und vergessen Sie nicht, einen Mund-Nasen-
schutz (Maske) mitzubringen, dieser ist im 
Bereich des Verkaufes Pflicht! Wir laden sie 
herzlich ein, einen Teil des Sortiments der WG 
Stromberg Zabergäu zu verkosten.

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Erdbeeren mit Stroh unterlegen
Die ersten Erdbeeren sind reif. Damit die 
Früchte trocken liegen, sollten sie bei Bedarf 
noch einmal mit Stroh unterlegt werden.
Feuerbrand-Triebinfektionen
Achten Sie auf Feuerbrand-Triebinfektionen 
bei Kernobst. Kontrollieren Sie auch Wirts-
pflanzen wie Zwergmispel (Cotoneaster), 
Feuerdorn (Pyracantha), Weißdorn (Crataegus) 
und Mehlbeere (Sorbus). Bei Befall schneiden 
Sie weit ins gesunde Holz zurück. Stark befal-
lene Zierpflanzen sollten komplett gerodet und 
wo möglich verbrannt werden. Desinfizieren 
der Schnittgeräte nicht vergessen! 
Eingerollte Blätter an Tomaten
Wenn sich bei den Tomatenpflanzen die 
untersten Blätter rollen, kann dies auf ein 
hohes Nährstoffangebot oder auf Stoffwech-
selstörungen hinweisen, die sich jedoch meist 
nicht auf den Ertrag auswirken. Achten Sie auf 
eine gleichmäßige Wasserversorgung und ver-
meiden Sie eine Überdüngung.
Pflaumenwicklerbefall eindämmen
Die Anzahl madiger Pflaumen, Zwetschgen, 
Pfirsiche und Aprikosen lässt sich reduzieren, 
wenn Sie regelmäßig die von den Raupen der 
ersten Generation des Pflaumenwicklers befal-
lenen, abgestoßenen grünen Früchte aufsam-
meln und vernichten. Dadurch wird die ab Juli 
fliegende zweite Wickler-Generation deutlich 
dezimiert. 
Mehltau an Stachelbeere
Kontrollieren Sie Stachelbeersträucher auf 
Mehltaubefall. Befallene Triebspitzen werden 
abgeschnitten und entfernt. Es gibt Sorten auf 
dem Markt, die resistent gegen diesen Pilz sind. 
Solche Sorten, wie zum Beispiel Invicta, sollte 
man bevorzugen.

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG

Ehrenamtliche telefonische Beratung für 
Güglingen, Pfaffenhofen, Cleebronn, Zaber-
feld, Brackenheim, Lauffen
Die neuesten Entwicklungen und die Beschlüsse 
zur Bekämpfung der Corona-Pandemie beein-
flussen auch unsere Sprechstunden.

Yoga seit 2006 und unterrichtet seit 2018 Yoga 
für Erwachsene. Hatha Yoga ist wohl einer der 
bekanntesten Yogastile weltweit. Welche Vor-
teile Hatha Yoga bietet, erklären wir hier:
Yoga ist eine bewährte Methode, um Körper, 
Geist und Seele zu stärken. Hatha Yoga sieht 
den Menschen in seiner Gesamtheit.
– Sanfte Kräftigung des ganzen Körpers
–  Verbesserung der Körperwahrnehmung und 

der Beweglichkeit
–  Abbau von Stress, Achtsamkeit und Konzent-

ration werden gefördert
– Körper und Geist in Einklang bringen
Im Kurs werden verschiedene Körper- und 
Atemübungen praktiziert. Die Yogaübungen 
werden statisch einige Minuten gehalten um 
Tiefenwirksamkeit (Faszien) anzusprechen. 
Auch Yogahilfsmittel werden eingesetzt. Auf 
die sorgfältige Ausführung der Übungen wird 
besonderen Wert gelegt. Yoga- und Atem-
übungen helfen den Alltag mit seinen vielfälti-
gen Herausforderungen zu meistern.

Yoga-Lehrerin, Maria Rappold

Anmeldung zum Kursangebot:
Umfang: 10 Termine
Dienstags von 17.45 bis 19.00 Uhr und freitags 
von 18.30 bis 19:45 Uhr.
Kosten: Mitglieder 50,00 €; Nichtmitglieder 
80,00 €.
Ort: TSV Gymnastikhalle 2, im Vereinszentrum, 
An der Weinsteige 1, 74363 Güglingen
Weitere Infos erhalten Sie bei: Maria Rappold, 
Mobil: 0160/99115089, E-Mail: maria@rappold- 
home.de oder unter www.tsv-gueglingen.de
Die erste Schnupperstunde ist kostenfrei. Wir 
freuen uns auf Eure Anmeldungen.

Abteilung Karate
Einladung zum KVBW Online-Training
Liebe Karatekas,
der Karateverband Baden-Württemberg lädt 
uns ein beim Online-Training via Zoom mit-
zumachen. Das Training wird am Samstag, 
12.06.2021 in der Zeit von 10.00–11.00 Uhr 
angeboten. Teilnehmen können alle die Spaß 
am Karate haben oder sich einen Eindruck ver-
schaffen wollen. Die Teilnahme ist kostenlos, 
was Ihr braucht ist eine verlässliche Hardware 
sowie den Platzbedarf von 2 x 2 Meter. 
Weitere Infos bei: Abt-L. Marion Fuchs-Klaus, 
Mobil: 0176/82465511.

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.svfrauenzimmern.de

Nachruf
Mit Manfred Kirchner – Manne – hat uns ein 
langjähriger, treuer Fußballkamerad viel zu 
früh verlassen. Ob bald nach der Gründung 
einer aktiven Fußballmannschaft oder später in 
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Es können zurzeit keine persönlichen Beratungen 
mehr stattfinden. Telefonische Beratungen zu 
sozialen Angelegenheiten sind wieder möglich, 
zu den festen Zeiten
am Freitag, 12. Juni von 9:00 bis 12:00 Uhr
am Dienstag, 15. Juni von 9:00 bis 12:00 und
am Mittwoch, 30. Juni von 17:00 bis 18:30
Karin Grün unter der Telefon-Nr. 07135/12689 
oder E-Mail: gruen_karin@t-online.de und Eli-
sabeth Knörle Telefon-Nr. 07135/7884 oder 
E-Mail: elisabethknoerle@t-online.de auch in 
dringenden Fällen.
Die Beratung ist kostenlos und kann von jedem, 
auch von Nichtmitgliedern in Anspruch genom-
men werden.

LandFrauen Güglingen

Wer kann mir weiterhelfen?
Christinas Mutter hat fünf Töchter. Die Namen 
der beiden ältesten und der beiden jüngsten 
sind Lala, Lele, Lolo und Lulu. Wie heißt die 
mittlere Tochter?
Über hilfreiche Anrufe freut sich Dorothee 
Hahn, Tel. 07135/932955.

Kraftwerk e. V.

Im Juni mittwochs geöffnet
Im Einklang mit den Lockerungsschritten in der 
Corona-Pandemie, öffnen wir im Juni erstmals 
an Mittwoch Nachmittagen zwischen 16.00 
und 18.00 Uhr. Passend zum aktuellen Bedarf 
öffnen wir unseren Secondhand- Laden. Da-
rüber hinaus können sich Familien mit Schul-
kindern zum Nachhilfeunterricht anmelden. 
Die Nachhilfe findet ebenfalls mittwochs zwi-
schen 16.00 und 18.00 Uhr statt. Eine vorhe-
rige Anmeldung ist dafür nötig unter 07135/ 
9345474. Das Angebot findet unter den gebo-
tenen Hygieneregeln statt.
Herzliche Grüße, Ihr Kraftwerks-Team

EineWelt e. V.
Oberes Zabergäu

Ab 17. Juni erweiterte Öffnungszeiten
Auf Grund der guten Entwicklung der Inzidenz-
zahlen im Landkreis Heilbronn haben wir uns 
entschlossen, auch donnerstags unseren „eine-
Welt-derLaden“ im Deutschen Hof zu öffnen. 
Wir haben also ab Mitte Juni donnerstags und 
freitags von 9.30–12.30 Uhr und 14.30–18.00 
Uhr sowie samstags von 9.30–12.30 Uhr unser 
„Fachgeschäft des Fairen Handels“ geöffnet. 
Sie finden bei uns ausschließlich fair gehan-
delte Ware, wie z. B. Reis, Kaffee, Tee oder 
Schokolade (meist mit Bio-Siegel) – aber auch 
Seifen, Schmuck, Schals, Körbe und Leder-
waren und vieles mehr. Unsere ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter freuen sich 
auf Ihren Besuch!

im Deutschen Hof

Zabergäu
pro Stadtbahn

Stadtradeln für die Zabergäubahn
Noch 14 Tage, dann startet das Stadtradeln in 
Güglingen. Alle Mitglieder des Vereins Zaber-
gäu pro Stadtbahn sind aufgerufen, sich beim 
Stadtradeln in Güglingen zu beteiligen. Melden 
Sie sich deshalb beim Stadtradeln an.
Soweit Sie in einem Teilort von Güglingen 
wohnen arbeiten, zur Schule gehen oder unse-
rem Verein angehören (auch Auswärtige), wür-
den wir uns über Ihre Teilnahme in unseren 
Team „Zabergäu pro Stadtbahn“ freuen. Wir 
wollen zeigen, dass sich viele die Stadtbahn 
im Zabergäu wünschen. Außerdem können Sie 
mit der Beteiligung an unserem Team zeigen, 
dass wir viele sind und dass uns die Zaber- 
gäubahn eine Anstrengung wert ist. Anmelden 
können Sie sich unter https://www.stadtradeln.
de/gueglingen. Näheres gibt es hier an gleicher 
Stelle in der nächsten Woche.

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU
Telefon-Sprechstunde von Fabian Gramling 
am 18. Juni
Der CDU-Bundestagskandidat im Wahlkreis Ne-
ckar-Zaber, Fabian Gramling bietet am Freitag, 
den 18. Juni von 15.00 bis 17.00 Uhr wieder eine 
Telefon-Sprechstunde an. Fabian Gramling kan-
didiert für die CDU als Nachfolger des langjähri-
gen Bundestagsabgeordneten Eberhard Gienger 
und freut sich über den Austausch mit Ihnen. 
Schreiben Sie gerne eine E-Mail an hallo@fa-
bian-gramling.de mit Ihrem Namen und Ihrer 
Telefon- oder Mobilnummer. Fabian Gramling 
wird sich dann bei Ihnen  melden.

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

In Schwaigern präsentiert die Kulturinitia-
tive Knackpunkt „Die Magier 3.0“ in der 
 Frizhalle am Samstag, 26. Juni 2021
Kartenkauf nur online bis Donnerstag, 24. Juni 
2021 möglich!
Die Magier 3.0
Comedy Magic Show „Die erfolgreichste 
Magic Ensemble Show Deutschlands“
am Samstag, 26.06.2021 um 19 Uhr in der 
Frizhalle Schwaigern
Das Erfolgskonzept von Christopher Köhler ist 
nicht zu stoppen! Nach zwei großen Deutsch-
land-Touren und tausenden begeisterten Zu-
schauern kommen sie zurück: Die Magier!
Überzeugen Sie sich selbst davon wie unter-
schiedlich und facettenreich Magie in 
Deutschland sein kann. Zum Träumen schön. 
Zum Schaudern bizarr. Zum Schreien witzig. 

Diese Show ist einmalig und so ist auch jeder 
Abend. Das Publikum wird aktiv in die Show 
eingebunden und garantiert damit unglaub-
liche und atemberaubende Momente, die so 
nie wieder geschehen werden.
Seien Sie dabei, wenn Zauberkunst, Comedy & 
Improvisation aufeinandertreffen und somit für 
einen Abend sorgen, den Sie so garantiert noch 
nicht erlebt haben.
Erleben Sie die dritte Show von „Die Magier“, 
die so nah und intim wie keine andere Bühnen-
show ist.
Die Magier 3.0 sind:
– Christopher Köhler ist „Der Lustige“
Der Rheinländer ist der Gründer und Modera-
tor von „Die Magier“ und macht Schluss mit 
dem aalglatten und langweiligen Image eines 
Zauberkünstlers. Auf Augenhöhe mit dem 
 Publikum zeigt Köhler mit saloppem Mund-
werk Publikums-Improvisationen, die einma-
lig, saukomisch und absurd sind. Köhler kann 
man nicht beschreiben. Man muss ihn gesehen 
haben! Seit nunmehr 13 Jahren begeistert 
er live sein Publikum und war schon in zahl-
reichen TV Sendungen zu sehen.
– Marco Weissenberg ist „Das Wunderkind“
Jung, frech & magisch! Der sympathische 
 Magier steht für eine neue, erfrischende Ge-
neration der Zauberkunst und hat es faustdick 
hinter den Ohren. Marco Weissenberg sammelt 
Wunder! Er findet in seinem Pappkarton ver-
blüffende und kuriose Gegenstände, die er mit 
einem Augenzwinkern in kreative Illusionen 
verwandelt. Marco Weissenberg ist Deutscher 
Vizemeister der Zauberkunst (Parlor-Magic) 
und begeistert die Zuschauer mit seiner ein-
zigartigen Mischung aus Comedy, Storytelling 
und Magie!
- Lars Ruth ist „Mentalist“
Ein Mentalist ist eine Person, der zugeschrieben 
wird, übernatürliche Dinge wahrzunehmen. Sie 
werden vermutet und behauptet, angezweifelt 
und bestaunt ... und doch bleibt die Ungewiss-
heit, ob man einem Menschen gegenübersteht, 
der mit einer speziellen Gabe beschenkt ist ... 
oder einem Scharlatan. Lars Ruth ist beides. Er 
ist ein beschenkter Scharlatan! Und er ist einer, 
der es gut mit Ihnen meint!
Eintritt: 25,- Euro
Es gilt das Test- und Hygienekonzept vor Ort 
(bedeutet tagesaktueller Corona-Test und 
 Hygienemaßnahmen vor Ort sowie Kontakt-
dokumentation).
Änderungen können kurzfristig auftreten.
Bitte beachten Sie, dass aufgrund der aktuellen 
Situation die Eintrittskarten nur im Vorverkauf 
online unter www.knackpunkt.schwaigern.de 
erhältlich sind. Die Platzkarten sind numme-
riert. Einen Verkauf an der Tageskasse gibt es 
nicht.
Sichern Sie sich frühzeitig online Ihre Karten, 
pro Veranstaltung steht nur eine begrenzte An-
zahl an Plätzen (84) zur Verfügung.

Schnelle  
Hilfe 
Feuerwehrruf
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